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Mönchengladbach siegt im Rheinderby
Die Bayern haben mächtig vor-
gelegt, der BVB hat mit etwas
Mühe nachgezogen. Die Dort-
munder Mannschaft von Trainer
Thomas Tuchel besiegte des-
sen Ex-Club Mainz 05 vor hei-
mischer Kulisse knapp mit 2:1
(1:0). Am Vortag hatte der FC
Bayern seine Stärke demons-
triert und Werder Bremen mit

6:0 (2:0) vom Platz gefegt.
Schalkes neuer Coach Markus
Weinzierl startete mit einer Ent-
täuschung. Seine „Knappen“
verloren 0:1 in Frankfurt.
Insgesamt hatten vier Trai-
ner am Samstagnachmittag
ihr Ligadebüt bei ihrem neu-
en Club gefeiert. Die Premie-
re von Norbert Meier bei Darm-

stadt 98 endete später, als ge-
plant: Schiedsrichter Patrick It-
trich unterbrach die Partie der
„Lilien“ beim 1. FC Köln in der
56. Minute für eine Viertelstun-
de wegen eines Unwetters. Am
Ende stand dann auch noch
eine 0:2-Niederlage auf dem
Tableau. Ingolstadts neuer Trai-
ner Markus Kauczinski holte

bei seinem Ligadebüt mit den
Schanzern einen Punk beim 1:1
in Hamburg. Die Ligapremie-
re von Augsburgs Dirk Schuster
ging bei der 0:2-Heimniederla-
ge gegen Wolfsbug hingegen
daneben. Im Rheindeby feier-
te Mönchenglabdach einen 2:1-
Sieg gegen Bayer Leverkusen.

FOTO: DPA
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KULTUR

Die Reihe „Theater für
Kinder“ des Nienburger
Theaters im
Portrait.  SEITE | 6

SPORT

Jugendhandball vom
Feinsten – heute
steigen die Finalspiele
bei der HSG.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Zweite
Bauphase

NIENBURG. Die Sanie-
rungsarbeiten am Nor-
dring-Kreisel gehen ab
Montag, 29. August, in die
zweite Bauphase. Sie soll
laut Friedhelm Meyer-Le-
seberg, Sachgebietsleiter
Straßenverkehr bei der Ni-
enburger Stadtverwal-
tung, circa drei Wochen
dauern.  SEITE | 3

LOKALES

Bücherbörse findet am
10. und 11. September
im Quaet-Faslem-Haus
statt.  SEITE | 3

LOKALES

Heute noch
Landpartie

Schinna. Auch heute noch
findet auf dem Gelände des
Klosters Schinna die
Landpartie Nienburg statt.
Von 10 bis 19 Uhr können die
Gäste in entspannter
Atmosphäre in die „Welt der
schönen Dinge“ eintauchen.
Das kulturelle Programm
bietet einiges: Musik und
Comedy.  SEITE | 3

Das gab es
im Museum

noch nie
NIENBURG. Es ist zwar noch
ein wenig hin, aber die Vor-
bereitungen laufen jetzt
schon auf vollen Touren:
Am 17. August 2017 wird
anlässlich des „Luther-Jah-
res“ im Nienburger Muse-
um die Sonderausstellung
„Das Schicksal der Klöster
während der Reformation“
eröffnet. Das Besondere an
dieser Exposition im Fresen-
hof ist: Es ist die bislang auf-
wendigste und aus finanzi-
eller Sicht teuerste Sonder-
ausstellung, die es je gege-
ben hat. Möglich gemacht
haben das die zahlreichen
Förderer, Unterstützer und
Sponsoren.  SEITE | 5

Spannende Reise
nach Japan

NIENBURG/KOBE. Ben Gade,
Torben Kai-Long Schmidt
und Lehrer Martin Reuss wa-
ren Teil der Delegation des
nationalen Excellence-Schul-
netzwerks MINT-EC auf der
Super Science High School
Student Fair (SSF) im japani-
schen Kobe. Die Schüler prä-
sentierten dort ihr Wissen-
schaftsprojekt, mit dem sie
schon am diesjährigen Bun-
deswettbewerb „Jugend
forscht“ teilgenommen ha-
ben. Bereits zum fünften Mal
war eine MINT-EC-Delegati-
on eingeladen, mit ihren For-
schungsprojekten am wich-
tigsten mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Schüler-
wettbewerb Japans, der SSF,
teilzunehmen.  SEITE | 4

Weitere
Spendenaktion

für Katzen
NIENBURG. Aufgrund der un-
erwartet großen Resonanz
auf die Futter-Pyramiden im
Futterhaus, die im Januar
2015 begonnen haben, ist die
Katzenhilfe des Vereins Ami-
go bereits zu Beginn dieses
Jahres auf den neu eröffneten
Drogeriemarkt „dm“ in der
Celler Straße 3 zugegangen,
um auch dort gegebenenfalls
eine ähnliche Aktion ins Le-
ben zu rufen. Die Idee wurde
sofort sehr positiv aufgenom-
men und zunächst für den
Mai ins Auge gefasst, dann
aber in beiderseitigem Ein-
verständnis auf Ende August
verschoben. Nun startet am
morgigen Montag, 29. Au-
gust, ebenfalls für vier Wo-
chen bis zum 24. September
der in Anlehnung an den Na-
men der Drogeriekette be-
nannte „Dosen-Marathon“
mit dem Ziel, in der Zeit Futter
und andere Sachspenden für
Katzen zu sammeln. Selbst-
verständlich gibt es auch hier
wieder drei Preise für die Teil-
nehmer zu gewinnen, die sich
in eine Liste vor Ort eintragen
können.  SEITE | 7
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 Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre und
Vertikalsperre

 Wasserschadentrocknung und
Sanierung

 Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

 Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Hört, hört!

Ab sofort ist die Bäckerei Grobe

mittwochs von 8 – 13 Uhr auf dem

Nienburger Wochenmarkt!

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Ausstellungs-
stücke

reduziert! Liste 4
Kommunalpolitik mit ge-

sundemMenschenverstand

Ford S-Max 1,6 TDCi Trend Ausstattung
85 kW/115 PS, 66.000 km, EZ 03/2011, midnight­
skymet., Klimaautomatik, Tempomat, Parkpilotsystem,
Sitzpaket Memory, Radio CD, AHK abnehmbar, get.
Scheiben, Winterpaket, Sommer­ und Winterräder

14.500,- €
Ford Fiesta 1,0 EcoBoost Sync Edition
74 kW/100 PS, Powershift-DSG Automatikgetriebe,
EZ 10/2015, 13.460 km, pantherschwarzmet., Win­
terpaket, Radio CD Sync 2, Parkpilotsystem v + h, Alu­
felgen, Klima, anklappbare Spiegel, FGS 3. Jahr max.
80.000 km MwSt. ausweisbar 14.900,- €
Mazda MX-5 1,8 MZR Roadster Coupe
Center Line
93 kW/126 PS, EZ 03/2010, 47.500 km, bril­
lantschwarz, Sportsitze, Alufelgen, Klappdach elektr.,
Windschott 12.900,- €
Ford C-Max Sync-Edition 1,6 EcoBoost
110 kW/149 PS, EZ 04/2014, 33.900 km, midnight­
skymet., Winterpaket, Ford Navi, Sichtpaket, Parkpilot­
system, Start­Stopp­System, Active­City­Stop­Paket,
FGS 3. Jahr max 80.000 km 14.900,- €
Ford Focus Turnier 1,5 TDCi Trend Ausst.
Powershift-DSG Automatikgetriebe, EZ 10/2015,
88 kW/120 PS, 14.200 km, indicblaumet., Radio CD
Sync 2, Tempomat, E­Fenster, Klima, FGS 3. Jahr max.
80.000 km MwSt. ausweisbar 16.900,- €
Ford B-Max 1,5 Diesel Titanium
70 kW/95 PS, EZ 10/2015, 7.300 km, blaumet., Kli­
maautomatik, Winterpaket, Navigationssystem, Tag­
fahrlicht, Easy­Driver­Paket III, Parkpilotsystem, FGS 3.
Jahr max. 80.000 km MwSt. ausweisbar 16.900,- €
Ford EcoSport 1,5 TDCi Titanium Ausstattung
66 kW/90 PS, pantherschwarzmet., Stoff/Leder
schwarz, 17 Zoll Alufelgen, PDC hinten, Audiosystem

Ford Sync, Komfortpaket, Klimaautomatik, FGS 3. Jahr

max. 80.000 km 16.900,- €

Ford EcoSport 1,0 EcoBoost Titanium Ausst.
92 kW/125 PS, pantherschwarzmet., Stoff/Leder
schwarz, 17 Zoll Alufelgen, PDC hinten, Audiosystem
Ford Sync, Komfortpaket, Klimaautomatik, FGS 3. Jahr
max. 80.000 km 16.900,- €

Ford Focus Turnier 1,0 EcoBoost
Start-Stop-System
92 kW/125 PS, EZ 02/20149, 22.200 km, silbermet.,
Ford Navi, Active­City­Stop, Winterpaket, Komfort­I­
Paket, City­Plus­Paket, Klimaautomatik, FGS 3. Jahr
max. 80.000 km MwSt. ausweisbar 13.900,- €

BMW 315 d DPF Edition Sport
105 kW/143 PS, EZ 12/2010, 101.000 km, weiß, ABS,
CD­Spieler, Regensensor, Xenonscheinwerfer, Tempo­
mat, Multifunktionslenkrad, Klimaautomatik

15.500,- €

Ford Kuga 2,0 TDCi 4x4 Titanium
132 kW/180 PS, Ford Powershift Automatikgetrie-
be, EZ 02/2016, 18.800 km, iridiumschwarz, Sony
Navi inkl. Sync 2, AHK, Rückfahrkamera, Designpaket
I, Winterpaket, Easy­Driver­Paket 3, Ford Key­Free­
Paket, FGS 3. Jahr max. 80.000 km

MwSt. ausweisbar 27.900,- €

Ford Grand Tourneo Connect 1,6 TDCi Trend
85 KW/115 PS, EZ 04/2015, 21.560 km, safranmet.,
7 Sitze, Klimaautomatik, Radio­CD­Player, NSW, Dach­
reling, get. Scheiben, Citypaket, Tempomat, FGS 3.
Jahr max. 80.000 km MwSt. ausweisbar 17.900,- €
Ford Transit Courier S&S Titanium
71 kW/95 PS, EZ 05/2014, 7.500 km, titangraumet.,
Tempomat, Radio CD, ZV m. Fernbed., Klimaautomatik,
Lederlenkrad, Parkpilotsystem hinten, Bordcomputer

MwSt. ausweisbar 14.900,- €

Ford Galaxy Trend 2,0 TDCi
103 kW/140 PS, EZ 12/2006, 160.000 km, tangomet.,
Klimaautomatik, Sichtpaket, Radio 6000 CD, Parkpilot­
system, Bordcomputer, beh. WSS 8.500,- €

Ford Mondeo Turnier 2,0 TDCi
Start-Stop-System Titanium Ausstattung
110 kW/150 PS, EZ 12/2015, 19.500 km, magnetic­
graumet., Panoramadach, Sportsitze, get. Scheiben,
Ford Key­Free­System, elektr. Heckklappe, Winterpa­
ket 2, Technologiepaket, FGS 3. Jahr max. 80.000 km

MwSt. ausweisbar 25.400,- €

Citroen Xsara Picasso 1,6 HDi FAP Confort
80 kW/109 PS, EZ 05/2005, 101.700 km, graumet.,
Klimaautomatik, DPF, Radio CD, ZV m. Fernbed.

3.900,- €

Ford-AgenturSandbrink N0 1 · Stolzenau · Telefon (0 57 61) 1070

Inzahlungnahme, Finanzierung kein Problem.
Jeden Dienstag- u. Freitagmittag TÜV im Hause.

Autohaus

Mehrere Fahrzeuge mit 2 Jahren TÜV ab 1000 €



Chormusik im
BUND-Schaugarten
NIENBURG. Zu einem mu-
sikalischen Nachmittag für
Menschen mit und ohne
Handicap lädt die Garten-AG
der BUND-Kreisgruppe am
Sonntag, 21. September, von
15 bis 18 Uhr in den Natur-
nahen Schau- und Lehrgar-
ten an der Ziegelkampstra-
ße/Meerbachbrücke ein. Mit
dieser Veranstaltung möchte
die Garten-AG besonders die
Menschen ansprechen, die
in sozialen Einrichtungen le-
ben und zusammen mit ihren
Angehörigen einen schönen
Nachmittag erleben möch-
ten. Willkommen sind aber
selbstverständlich auch alle
anderen Interessierten. Die
Chöre „Li(e))dschlag“ und
„CHORDavor“ unter der Lei-
tung von Christian Höffling
sind Garant für ein besonde-
res musikalisches Erlebnis.
Ein Kuchenbuffet rundet den
Genuss ab. Für alle, die dane-
ben noch kreativ sein möch-
ten, besteht an einem Akti-
onsstand die Möglichkeit, mit
Trockenblumen zu gestalten.
Interessierte können an einer
Gartenführung teilnehmen.
Um für ausreichende Bestuh-
lung sorgen zu können, wird
um Anmeldung gebeten.
Der Eintritt ist kostenlos. Bei
schlechtem Wetter fällt die
Veranstaltung aus. Anmel-
dung sind unter 05021/14888
(ab 18 Uhr) und 05021/7110
möglich. DH

IN KÜRZE

Flüchtlinge in die Vereine vermitteln
Beim CJD Nienburg startet im September ein neues, vom Bundesamt für Migration gefördertes Projekt

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Die Flüchtlinge in
die Vereine vermitteln und
ihnen damit die Chance ge-
ben, soziale Kontakte zu
knüpfen. Das ist das Ziel des
Projektes, das beim Christli-
chen Jugenddorf (CJD) in Ni-
enburg am 1. September star-
tet. Das Geld für das Projekt
kommt vom Bundesamt für
Migration (BAMF). An-
sprechpartnerin beim CJD ist
Heike Schepp.

Die Koordinatorin würde
sich sehr freuen, wenn sich
bei ihr Sportvereine, Gesang-
vereine, Theatergruppen und
andere meldeten, die gerne
bereit sind, den einen oder
anderen Flüchtling in ihren
Reihen willkommen zu hei-
ßen.

Im Idealfall würden beide
Seiten profitieren. Der Flücht-
ling würde mehr über das Le-
ben in Nienburg erfahren,
könnte die deutsche Sprache
schneller lernen und hätte
Gelegenheit, Nienburger
kennenzulernen. Die Nien-
burger wiederum hätten – bei
Interesse – Gelegenheit, mehr
über die Flüchtlinge und über
deren Leben in einem von
Bürgerkrieg zerrütteten Land
zu erfahren.

„Das Thema Flüchtlinge ist
für uns alle neu. Wir hoffen,
dass wir den Integrationspro-
zess mit diesem Projekt ein
wenig unterstützen können“,
so CJD-Mitarbeiter Sven
Kühtz.

2Zu erreichen ist Heike
Schepp unter 0 50 21/97 11-72. Koordinatorin Heike Schepp. FOTO: CJD
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Jetzt anmelden für
„JuleiCa“
NIENBURG. Die Jugendlei-
ter-Ausbildung „JuleiCa“
wird vom Kreisjugendring
Nienburg in Kooperation mit
dem Fachdienst Jugendarbeit
und Sport des Landkreises an-
geboten. Anmeldungen wer-
den noch bis Oktober entge-
gengenommen. Der Umfang
der Ausbildung sind gut 50
Stunden und ein Praxisprojekt.
Das Programm ist auf drei ver-
längerte Wochenende in Nien-
burg und Lemke verteilt: 14. bis
16. Oktober (Einführung/Ken-
nenlernen, Sozialisation, Grup-
penleitung), 28. bis 30. Okto-
ber (Spielepädagogik, Gewalt-
prävention/Mobbingpräventi-
on, Recht, Projektplanung), 11.
bis 13. November 2016 (Gen-
der, Medien, Projektplanung,
Auswertung). Die Kosten be-
tragen 35 Euro. Infos im Inter-
net unter www.sjf-nienburg.
eu. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@dieharke.de

Der Diskriminierung entgegenwirken
Beirat für Menschen mit Behinderungen sucht neue Mitglieder

LANDKREIS. Die Kreisverwal-
tung ruft Menschen mit Be-
hinderung dazu auf, sich als
Kandidatinnen und Kandida-
ten für den Beirat für Men-
schen mit Behinderungen der
nächsten Legislaturperiode
aufstellen zu lassen. Vom 1.
September bis 30. September
2016 können sich Freiwillige
um die Aufnahme in eine
freie Vorschlagsliste bewer-
ben. Die Mitglieder müssen
einen Grad der Behinderung
(GdB) ab 50 Prozent vorwei-
sen.

Auch Eltern, deren Kinder
einen GdB ab 50 Prozent und
das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, kön-
nen sich für den Beirat be-
werben. Für die Bewerbung
reichen ein kurzes Anschrei-
ben und die Vorlage des Be-
hindertenausweises aus. Aus
der Vorschlagsliste und aus
einer Liste von Vertretern der
Behindertenverbände wer-
den insgesamt sieben Perso-
nen für den neuen Beirat
vom Kreistag bestimmt.

Der Beirat wurde im April
2009 gebildet. Er hat die
Aufgabe, der Diskriminie-
rung behinderter Menschen
entgegenzuwirken und sich
für die geregelte Teilhabe
von Menschen mit Behinde-
rungen am Leben in der Ge-
meinschaft einzusetzen be-
ziehungsweise deren Rech-

te zu wahren. Ziel ist es, die
Lebenssituation der behin-
derten Menschen im Land-
kreis Nienburg/Weser zu
verbessern. Zu diesem
Zweck vertritt der Beirat die
Belange von Menschen mit
Behinderungen gegenüber
der Verwaltung, dem Kreis-
tag und seinen Ausschüs-
sen.

Die Mitglieder des Beira-
tes sind ehrenamtlich tätig.
Für eventuelle Auslagen,
etwa Fahrtkosten zu den

Sitzungen, erhalten sie eine
Entschädigung. Der ge-
schäftsführende Vorstand
erhält zusätzlich eine gerin-
ge monatliche Aufwands-
entschädigung. Der Beirat
ist eine eigenständige Ver-
tretung der im Landkreis le-
benden Menschen mit Be-
hinderung. Sein Wirkungs-
bereich erstreckt sich auf
das Kreisgebiet und sein
Sitz ist die Stadt Nienburg.

Seit dem Jahr 2008 gilt in
Niedersachsen das Gesetz

zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen
(NBGG). Es sieht vor, dass
die Landkreise und kreisfrei-
en Städte einen Beirat oder
ein vergleichbares Gremium
einrichten, das sie bei der
Verwirklichung der Ziele des
Gesetzes unterstützt.

Nähere Auskünfte erteilt
Jens Vespermann, Fach-
dienstleiter Eingliederungs-
hilfe des Landkreises Nien-
burg/Weser, unter Telefon
05021/967-205. DH

Erster Kreisrat Thomas Klein (links) und Fachdienstleiter Jens Vespermann (rechts) mit dem schei-
denden Vorsitzenden Helmut Ebeling. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Humorvoller Abschluss
Jan Jahn gastiert in der Michaelskirche

NIENBURG. Zum Abschluss
des Stadteilfests im Nienbur-
ger Nordertor am Samstag, 3.
September, lädt die Klima-
schutzagentur Mittelweser
zum „Umwelt-Kabarett für
Weltretter und solche, die es
werden wollen“: Um 19 Uhr
gastiert Kabarettist Jan Jahn
mit seinem Programm für
Kinder und Erwachsene „In
zehn Schritten zum Weltret-
ter“ in der Michaelskirche,
Martinsheidestraße 6. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr.

In der Pause sorgt die Kir-
chengemeinde St. Michael
für das leibliche Wohl. Der
Erlös der Veranstaltung fließt
in die Kinder- und Jugendar-
beit zum Thema „Klima-
schutz im Nordertor“.

Kabarettist Jan Jahn hat
sich von Greenpeace die zehn
wichtigsten Maßnahmen
nennen lassen, wie jeder von
uns die Weltrettung in die ei-
gene Hand nehmen könne –

und bringe die jetzt gnaden-
los in Wort und Lied unters
Volk. Heraus komme ein kon-
kreter Ratgeber, der mit viel
guter Laune, mitreißender
Musik und jeder Menge
Selbstironie präsentiert wer-
de.

Jan Jahn gelinge es, dem
ernsten Thema so unterhalt-
same Seiten abzugewinnen,
dass nach der Veranstaltung
alle beschwingt und motiviert
den Heimweg antreten wür-
den. Selbstironisch, klamauk-
frei, authentisch und gern
auch politisch unkorrekt, um-
schiffe er elegant jede Morali-
enklippe. DH

2Karten gibt es im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, im Gemeinde-
büro St. Michael (Dienstag von
10 bis 11.30 Uhr und Donnerstag
von 15.30 bis 18.30 Uhr) und bei
„Bauking“, Celler Straße 24. Der
Eintrittspreis beträgt fünf Euro
(ab 16 Jahre).

Sonntag, 28. August 2016 · Nr. 35Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Schnell, diskret &
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 38.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 30.08. – 03.09.2016

Rinderhackfleisch 1 kg 5,99 €

Kasseler Nacken 1 kg 3,49 €

Schweinemettwurst
NEU 100 g 0,99 €

Schinkenspeck 100 g 0,99 €

Porree-Mais-Salat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Gyrosbraten, gewürzt 1 kg 5,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Erbsensuppe
mit Würstchen Liter 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



Zweite Bauphase am Nordringkreisel
Verkehr auf Verdener Landstraße wird per Ampel geregelt / Nordring in Richtung Kreisel gesperrt

NIENBURG. Die Sanierungsar-
beiten am Nordring-Kreisel
gehen ab Montag, 29. Au-
gust, in die zweite Bauphase.
Sie soll laut Friedhelm Meyer-
Leseberg, Sachgebietsleiter
Straßenverkehr bei der Nien-
burger Stadtverwaltung, cir-
ca drei Wochen dauern.

Der Verkehr auf der Verde-

ner Landstraße wird aus bei-
den Richtungen mit Ampeln
geregelt – auch für Fußgän-
ger und Radfahrer. Der Nor-
dring wird aus beiden Rich-
tungen in Richtung Kreisel
gesperrt. Aus der Richtung
Industriegebiet ist er bereits
seit der ersten Bauphase ge-
sperrt, hinzukommt jetzt die

Sperrung aus Richtung Cel-
ler Straße. Die Umleitung er-
folgt jeweils über die Ortsum-
gehung und ist ausgeschil-
dert.

„Verkehrsbehinderungen
sind zu erwarten“, sagt Mey-
er-Leseberg. Durch die Am-
pelregelung dürfte zudem
bei einigen Verkehrsteilneh-

mern eine gewisse Verwir-
rung aufkommen, da sie aus
Richtung Holtorf kommend
links in den Kreisel reingelei-
tet werden. „Das ist in diesem
Fall aber erlaubt, und es wird
auch niemand zum Geister-
fahrer, weil einem keiner ent-
gegenkommen kann“, betont
Meyer-Leseberg. mg

Bildbände, Kochbücher
und natürlich Romane

Das Team der Bücherbörse freut sich auf weitere Buchspenden

NIENBURG. Mit dem traditio-
nellen Treffen der Ehrenamt-
lichen hat das Vorspiel für die
jährliche Bücherbörse des
Museums Nienburg begon-
nen. Bei Kaffee und Kuchen
wurde besprochen, was noch
alles organisiert werden
muss, damit am zweiten Wo-
chenende im September die
beliebte Bücherbörse in ge-
wohnter Form stattfinden
kann und das Sortiment aus
Romanen und Fachliteratur
wieder zum Stöbern und
Schnäppchen jagen bereit
steht.

Dieses Jahr sind neben
englischsprachiger Literatur
auch viele Bildbände, Gar-
ten- und Kochbücher im An-

gebot. Und wie letztes Jahr
wird auch wieder spezielle
Regionalliteratur für Heimat-
forscher und Chronisten zu
finden sein.

Welche Bücher man in den
nach Sachgebieten sortierten
Kartons findet, wird bestimmt
von den Buchspenden, die im
Museum im Laufe des Jahres
abgegeben werden. Auch
jetzt werden gern noch weite-
re Buchspenden angenom-
men. Wenn also die Bücher-
regale mal aussortiert wer-
den müssen, eine Haushalts-
auflösung oder ein Umzug
anstehen und man nicht
weiß, wohin mit den Bücher,
sind diese beim Museum
gern willkommen. Der Erlös

fließt in die Museumsarbeit.
Die Bücher können in der
Museumsbibliothek, Verde-
ner Str. 24, abgegeben wer-
den oder im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstr. 4, jeweils zu
den regulären Öffnungszei-
ten. Bei Fragen hilft das Büro
im Fresenhof unter der Tele-
fonnummer 05021/12461
gern weiter.

Die Bücherbörse findet am
10. und 11. September im
Quaet-Faslem-Haus von 11
bis 17 Uhr statt. Zusammen
mit der zeitgleich im Bieder-
meiergarten stattfindenden
„Zeitreise zu den Römern und
Germanen“ ist an dem Wo-
chenende für jeden Ge-
schmack etwas dabei. DH

Freuen sich auf die Bücherbörse (von links): Marco Behrens, Barbara umd Hermann Voepel, Manfred
Horn, Ernst Siedenberg, Rainer Metze, Jürgen Stieper, Inge Henking, Ruth Pfisterer, Heike Ostermey-
er und Wolfgang Spechter. FOTO: REGINA STEUDTE

GUTEN TAG
MICHAEL
DUENSING
LOKALREDAKTION

Wann geöffnet?
Vor einiger Zeit bin ich in

einem Nienburger Super-
markt von einer Mitarbeiterin
angesprochen worden. Sie
„erkannte“ mich und regte
an, doch einmal einen Artikel
über die Öffnungszeiten in
Nienburg zu schreiben. Ich
fragte nach dem Hintergrund.
Als Mitarbeiterin des Super-
marktes würde sie auch sam-
tags arbeiten, und gerne nach
der Arbeit shoppen gehen.
Und das ist der Punkt: Die La-
denöffnungszeiten in Nien-
burg seien so unterschiedlich,
es fehle die Verlässlichkeit.
Das Thema „einheitliche La-
denöffnungszeiten“ ist ein
Thema, das schon sehr lange
in Nienburg diskutiert wird.
Die Werbegemeinschaft „Ni-
enburg Service“ macht immer
und immer wieder darauf auf-
merksam, den Ladenschluss
bindend zu reglementieren.
Doch das ist scheinbar nicht so
einfach umzusetzen, wenn die
Interessenlagen unterschied-
lich sind. Bei einem genaue-
ren Blick sind deutliche Unter-
schiede zu erkennen. Ob
13.30 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr, 16
Uhr, 18 Uhr oder 19 Uhr - viel-
fältiger könnten die Laden-
schlusszeiten samstags nicht
sein. Vor diesem Hintergrund
ist die Nachfrage der Mitar-
beiterin des Supermarktes
durchaus berechtigt. Die Ni-
enburger Kaufmannschaft hat
seit längerem erkannt, dass
genau diese Unterschiede
durchaus zu einer gewissen
Zurückhaltung der Kund-
schaft führen kann - insbeson-
dere, wenn das „Kauferleb-
nis“ nicht garantiert ist. Ein
weiterer Punkt ist, dass der
Samstag ein besonders um-
satzstarker Tag ist. Doch eine
Regelung ist bis dato nicht ge-
lungen. Die Stadt Nienburg
hat übrigens erst kürzlich ein
Leitbild für die Wesermetropo-
le kreiert und veröffentlicht. In
diesem Leitbild geht es unter
anderem auch darum, wie sich
die historische Innenstadt ent-
wickeln soll, um die Attraktivi-
tät Nienburgs zu steigern. Da-
bei spielen die konzeptionellen
und auch die architektoni-
schen Gestaltungsformen mit
Sicherheit eine gravierende
Rolle - aber vielleicht auch ge-
regelte Ladenöffnungszeiten -
denn, wer verlässlich ist, dem
vertraut man, oder?

IN KÜRZE

Verschobene
Impfsprechstunde
NIENBURG. Das Gesund-
heitsamt des Landkreises
bietet aus organisatorischen
Gründen am Donnerstag, 1.
September, keine Impfsprech-
stunde an. Der nächste Impf-
termin ist der darauffolgen-
de Donnerstag, 8. September,
von 15 bis 16 Uhr, im Gesund-
heitsamt Nienburg, Triemer-
straße 17. Geimpft wird gegen
Diphtherie, Wundstarrkrampf
(Tetanus), Keuchhusten (Per-
tussis) und Kinderlähmung
(Polio). Weitere Impfungen
sind nach telefonischer Rück-
sprache unter (0 50 21) 967-
931 möglich. Es besteht die
Möglichkeit, sich über not-
wendige Reiseimpfungen zu
informieren und nach Abspra-
che auch impfen zu lassen. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@dieharke.de

IN KÜRZE

„Wissensburg“
im Internet
NIENBURG. Ab sofort kön-
nen interessierte Bürgerin-
nen und Bürger auf der In-
ternetseite der Stadt Nien-
burg Informationen zum
Um- und Neubau des Ge-
bäudes Lange Straße 31-33 in
Nienburg zur künftigen Nut-
zung als Stadt- und Kreis-
archiv und als Stadtbiblio-
thek erhalten. Unter www.ni-
enburg.de/wissensburg wer-
den Antworten gegeben auf
wichtige Fragestellungen wie
beispielsweise „Warum kann
nicht alles beim Alten blei-
ben?“, „Welche Vorzüge bie-
tet das Projekt ‚Wissensburg‘
in der Langen Straße?“ oder
„Worauf kann ich mich als
Bürger/in freuen?“ Des Wei-
teren wird die Finanzierung
ausführllich erläutert. DH

Heute noch
Landpartie

Auch heute noch findet auf
dem Gelände des Klosters
Schinna die Landpartie Nien-
burg statt. Von 10 bis 19 Uhr
können die Gäste in entspann-
ter Atmosphäre in die „Welt
der schönen Dinge“ eintau-
chen. Das kulturelle Programm
bietet einiges: Es gibt viel Mu-
sik, beispielsweise am Vorwerk
mit der Band „JUST“ aus Hoya.
Clown „Monsieur Momo“ aus
Nienburg wird bestens unter-
halten. Zudem werden einige
Shows geboten - beispielswei-
se eine Schaf-Hüte-Vorstellung
mit Border Collies, eine Wolfs-
hundeschau oder eine Greifvo-
gelflugschau. Selbstverständ-
lich ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. Der Eintrit be-
trägt zehn Euro, Kinder unter
15 Jahren haben freien Eintritt.
Hunde sind angeleint erlaubt.
Das Parken ist kostenlos.

DUE/FOTO: BÜSCHING

Ende der Café-
Saison im Museum
NIENBURG. Das Museums-
café mit selbstgebackenen
Kuchen und Torten im Gar-
ten des Quaet-Faslem-Hau-
ses hat am heutigen Sonn-
tag, 28. August, zum letzten
Mal in diesem Jahr geöffnet.
und zwar von 14 bis 17 Uhr.
Doch auch, wenn das Wet-
ter nicht mitspielt, muss auf
den Saison-Abschluss nicht
verzichtet werden: Das Qua-
et-Faslem-Haus ist eine dem
Garten ebenbürtige Alterna-
tive bei schlechtem Wetter,
schreibt das Nienburger Mu-
seum. DH
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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01.09.16 Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-Kirche,
Mittagessen, Kutschfahrt, mit anschließendem Kaffeetrinken 61 €

03.09.16 Nieheim Besuch des Käsemarktes inkl. Eintritt,
Zeit zur freien Verfügung und anschließendem Kaffeetrinken 39,50 €

10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

08.10.16 Seefischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow
und kalt-warmem Buffet sowie Zeit zur freien Verfügung 53 €

22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

U
N

SE
RE

RE
IS

EN

17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt
inkl. HP und Programm 159 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,
Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in Ihrer

Sehstärke, für klare Sicht in allen Entfernungen. 

HERREN-

GLEITSICHTBRILLE
ALLES kompLETT

IN IHRER SEHSTäRkE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C198,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
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31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Unschätzbare Einblicke
Nienburger Schüler und Lehrer des Marion-Dönhoff-Gymnasiums (MDG) begeistern in Japan / Bildervortrag am 30. August

NIENBURG/KOBE. Ben Gade,
Torben Kai-Long Schmidt
und Lehrer Martin Reuss wa-
ren Teil der Delegation des
nationalen Excellence-Schul-
netzwerks MINT-EC auf der
Super Science High School
Student Fair (SSF) im japani-
schen Kobe. Die Schüler prä-
sentierten dort ihr Wissen-
schaftsprojekt, mit dem sie
schon am diesjährigen Bun-
deswettbewerb „Jugend
forscht“ teilgenommen ha-
ben.

Bereits zum fünften Mal
war eine MINT-EC-Delegati-
on eingeladen, mit ihren For-
schungsprojekten am wich-
tigsten mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Schüler-
wettbewerb Japans, der SSF,
teilzunehmen.

Über 200 Projekte japani-
scher Schülerinnen und
Schüler und 28 Projekte aus-
ländischer Delegationen
wurden auf der SSF vorge-
stellt. Der Wettbewerb ist
vergleichbar mit dem deut-
schen „Jugend forscht“-
Wettbewerb, an Ständen
präsentierten die Jungfor-
schenden den rund 2500 Be-
suchern ihre Arbeiten aus al-
len MINT-Bereichen. Beson-
ders hierbei, aus ganz Euro-
pa waren nur drei Schulen
vertreten, eine davon das
Marion-Dönhoff-Gymnasium
Nienburg.

Die gesamte diesjährige
MINT-EC-Delegation wurde
vom Georg-Cantor-Gymna-
sium aus Halle, dem Albert-
Schweitzer-Gymnasium aus
Erfurt und Johannes Brattke
als Delegationsleiter von
MINT-EC komplettiert.

Auf der SSF wurden über
zwei Tage die Projekte prä-
sentiert – natürlich in Eng-
lisch. „Die Präsentationen
haben sehr viel Spaß ge-
macht, da man stets interes-
sierte Gleichaltrige, aber
auch Lehrer oder Professoren
aus Japan und den internati-
onalen Delegationen getrof-
fen hat.

Die japanischen Schüler
waren sehr neugierig und
stellten viele Fragen zu unse-
ren Projekten“, berichten
Ben Gade und Torben Kai-
Long Schmidt. Es gelang der
deutschen Delegation, den
begehrten Publikumspreis
des besten ausländischen

Auftritts zu gewinnen - ein
großer Erfolg.

„Es ist unschätzbar, wel-
che Einblicke uns gewährt
wurden. Die Entwicklung
unserer Schüler war in den
Tagen enorm, da wir neben
unseren Projekten auch
Deutschland repräsentierten.
Insgesamt wurde ein vielfäl-
tiger kultureller Austausch
möglich, da der Blick über
den Tellerrand geschärft
wurde“, resümiert Lehrer
Martin Reuss.

Neben dem einmaligen Er-
lebnis, Deutschland exklusiv
mit ihren Forschungsarbei-
ten in Japan zu repräsentie-
ren, bot ein umfassendes
Rahmenprogramm den Teil-
nehmern die Möglichkeit,
das Land der aufgehenden
Sonne und seine traditions-
reiche Kultur kennenzuler-
nen. Besichtigungen natio-
naler Kulturgüter rund um
Kyoto und Kobe wie die
Holzburg Himeji, klassische
Gartenanlagen und auch das
„O-bon-Fest“, ein japani-
sches Totenfest: Der größte
Friedhof Kyotos war mit tau-
senden Laternen ge-
schmückt, die alle zusammen
ein Lichtermeer bildeten.

„Die japanische Kultur ist
sehr eindrucksvoll. Wir ha-
ben traditionelle Schreine
besucht und dort sogar eine
traditionelle japanische
Hochzeit miterlebt, auf der
wir die bewundernswerte
Hochzeitskleidung sehen
konnten. Außerdem haben
wir große Burgen gesehen,
die architektonische Meister-
werke waren. Sie sahen nicht
nur prächtig aus, sondern
waren clever durchdacht, um
zum Beispiel Feinde fernzu-
halten“, erzählen Ben Gade
und Torben Kai-Long
Schmidt.

Unterstützt und ermöglicht
wird die Reise von der „Stif-
tung Jugend forscht“, Ge-
samtmetall im Rahmen der
Initiative „think ING.“ sowie
dem Japanisch-Deutschen
Zentrum Berlin (JDZB), die
diese Reise hervorragend
vorgeplant haben und somit
Grundlage für das unver-
gessliche Erlebnis waren.

Am 30. August findet im
Forum des MDG ein Bilder-
Vortrag über die Reise statt,
Beginn ist um 18.30Uhr. DH

2 Hintergrund

2MINT-EC ist das nationale
Excellence-Netzwerk von Schu-
len mit Sekundarstufe II und
ausgeprägtem Profil in Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT).
Es wurde im Jahr 2000 von den
Arbeitgebern gegründet und ar-
beitet eng mit deren regionalen
Bildungsinitiativen zusammen.
MINT-EC bietet ein breites Ver-
anstaltungs- und Förderangebot
für Schülerinnen und Schüler so-
wie Fortbildungen und fachli-
chen Austausch für Lehrkräfte
und Schulleitungen. Das Netz-
werk mit derzeit 265 zertifizier-
ten Schulen mit rund 287.000
Schülerinnen und Schülern so-
wie 22.500 Lehrkräften steht
seit 2009 unter der Schirmherr-
schaft der Kultusministerkonfe-
renz der Länder (KMK). Haupt-
förderer von MINT-EC sind der
Arbeitgeberverband Gesamt-
metall im Rahmen der Initiati-
ve think ING. sowie die Siemens
Stiftung und die bayerischen Ar-
beitgeberverbände „vbm bay-
me“ / „vbw“. DH

Die Delegation des MDG in Kobe (von links): Oberstudienrat Martin Reuß, Ben Gade und Torben Kai-
Long Schmidt . FOTO: MINT-EC BERLIN

Ben Gade und Torben Kai-Long Schmidt erklären zwei interessierten Japanerinnen ihr Wettbewerbskonzept zur Messung thermodyna-
mischer Naturkonstanten. FOTO: MINT-EC BERLIN

Ben Gade erläutert die Messwerte des MDG-Physikprojektes am Stand der deutschen Delegation.
FOTO: MINT-EC BERLIN

Die atemberaubende Holzburg Himeji strahlt durch das grüne Blätterdach. FOTO: MINT-EC BERLIN
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Bauwagen statt Plakate
Weil man beschlossen hatte,
aufs Plakatieren zu verzichten
und das Geld lieber der Allge-
meinheit zukommen zu lassen,
spendierte die CDU der Samt-
gemeinde Heemsen um ihren

Vorsitzenden Matthias Hogre-
fe der Kindertagesstätte „Im
Walde“ in Heemsen jetzt einen
zweiten Bauwagen. „Uns war
zu Ohren gekommen, dass in
diesem Punkt dringender Be-

darf bestand“, so Hogrefe. Zur
Übergabe hatten sich neben
mehreren (angehenden) Kom-
munalpolitikern auch Kita-
Leiterin Maren Stein und För-
dervereins-Vorstandsmitglied
Kerstin Deike sowie mehre-
re Eltern und Kinder eingefun-
den. FOTO: CDU

„Eine Auszeichnung“
Aufwendigste Sonderausstellung aller Zeiten im Museum Nienburg

VON MICHAEL DUENSING

NIENBURG. Es ist zwar noch
ein wenig hin, aber die Vor-
bereitungen laufen jetzt
schon auf vollen Touren: Am
17. August 2017 wird anläss-
lich des „Luther-Jahres“ im
Nienburger Museum die Son-
derausstellung „Das Schick-
sal der Klöster während der
Reformation“ eröffnet. Das
Besondere an dieser Expositi-
on im Fresenhof ist: Es ist die
bislang aufwendigste und aus
finanzieller Sicht teuerste
Sonderausstellung, die es je
gegeben hat. Möglich ge-
macht haben das die zahlrei-
chen Förderer, Unterstützer
und Sponsoren. An erster
Stelle - und darauf ist Muse-
umsleiterin Dr. Kristina No-
wak-Klimscha besonders
stolz - steht „Die Beauftragte
der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien“ - Staatsmi-
nisterin Monika Grütters.
„Das ist eine Auszeichnung
für das Projekt und eine Aus-
zeichnung für das Museum.“
Weitere namhafte Sponsoren
ermöglichen dieses Großpro-
jekt anlässlich des Jubiläums
„500 Jahre Reformation“. Die
Stiftung Niedersachen ist mit
von der Partie, ebenso die
Niedersächsische Sparkas-
senstiftung mit der Nienbur-
ger Sparkasse vor Ort. Das
Museum steuert Eigenmittel
bei, der Landschaftsverband
Weser-Hunte fördert das Pro-
fekt ebenfalls wie die VGH-
Stiftung mit der VGH-Regio-
naldirektion Nienburg. Des
Weiteren sind an der finanzi-
ellen Unterstützung die Wir-
ker-Stiftung, die Neuhoff-Fri-

cke-Stiftung zur Förderung
von Wissenschaft und Kunst
sowie die Hoya-Diepholz‘sche
Landschaft beteiligt. Das Be-
sondere innerhalb dieser
Spornsorenliste ist, dass die
Stiftung Niedersachsen und
die VGH jeweils nur drei aus-
gesuchte Projekte fördern,
was ebenfalls die besondere
Güte dieser Ausstellung un-
termauert.

Inhaltlich soll laut Muse-
umsleiterin Nowak-Klimscha
das Schicksal der Klöster wäh-
rend der Reformation modell-
haft an den Klöstern in Schin-
na und Loccum beleuchtet
werden, aber auch auf überre-
gionaler Ebene. Gezeigt wer-
den Objekte, wie beispiels-
weise ein Laienkelch, eine
evangelische Zeitung oder ein
Kollar und vieles mehr. Zu-
dem werden Antworten gege-
ben auf Fragen, welches Inte-
resse die Landesherren an der

Reformation hatten und wie
die Auflösung unterschiedli-
cher Klosterstandorte von-
statten ging. Am Beispiel
Schinna wird erörtet, wie sich
der Übergang vom Kloster
zur Domäne vollzog. Des Wei-
teren werden Ausgrabungs-
funde aus Schinna und Ur-
kunden aus Loccum präsen-
tiert - und selbstverständlich
Luther-Bibeln. Zudem wer-
den unterschriebene Briefe
des Nienburger Reformators
Adrian Buxschott zu sehen
sein. Neben der Ausstellung
im Fresenhof wird es eine
Ausstellung im Quaet-Fas-
lem-Haus geben mit Fotogra-
fien von Museumsmitarbeite-
rin Regina Steudte. Zur Expo-
sition wird ein Begleitband
mit namhaften Autoren auf-
gelegt. Kuratorin der Sonder-
ausstellung ist die Kulturwis-
senschaftlerin Kathleen Bier-
kamp.

Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha präsentiert eine
„Luther-Bibel“, die bereits jetzt im Museum zu sehen ist. DUENSING

...aktuell

und informativ!
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Freibad hat noch
geöffnet
HOLTORF. Das Holtorfer
Freibad am Dobben hat min-
destens noch bis zum kom-
menden Sonntag, 4. Sep-
tember, geöffnet. Falls die
Wetterlage es zuläßt, wird
die Saison dann möglicher-
weise noch um eine Wo-
che verlängert, teilt Förder-
vereinsvorsitzende Waltraut
Heidorn mit. due

Grillabend mit den
Grünen
MARKLOHE. Der Ortsver-
band Marklohe Bündnis 90/
Die Grünen lädt Bürgerin-
nen und Bürger aus der
Samtgemeinde Marklohe so-
wie Interessierte ein zu ei-
nem Grillabend mit regiona-
len Produkten am Sonntag,
4. September, ab 17 Uhr ins
Hofcafe Ahbur‘s Scheune,
Ahstraße 1 in 31608 Marklo-
he. Bei dieser Gelegenheit
können die Gäste die Kan-
didaten zur Kommunalwahl
kennen lernen. Anmeldun-
gen sind erwünscht bei Rita
und Manfred Schnitzler un-
ter (0 50 21) 91 62 02. Kurz-
fristig Entschlossene sind
herzlich willkommen. DH

NBank-Sprechtag
bei der WIN
NIENBURG. Am Dienstag,
30. August, findet in den
Räumen der WIN GmbH in
der Rühmkorffstraße 12 in
Nienburg ein Sprechtag der
NBank statt. Einige Termi-
ne sind noch frei. In einem
persönlichen Gespräch mit
Carsten Günther, Berater
der NBank Hannover, erhal-
ten Unternehmer und Exis-
tenzgründer die Chance, sich
über Fördermöglichkeiten
von Land oder Bund zu in-
formieren. Wenn der Erwerb
von Maschinen oder Gewer-
beimmobilien, ein erstma-
liger Messebesuch oder er-
weiterte Marketingmaßnah-
men geplant ist, kann dieses
kostenlose Beratungsange-
bot hilfreich sein. Carsten
Günther ist auch Ansprech-
partner für die Förderung
der Weiterbildung und Qua-
lifizierung von Mitarbeitern
(WiN – Weiterbildung in Nie-
dersachsen). Die WIN bittet
um Vereinbarung eines Ter-
mins unter Telefon (0 50 21)
88 77 72-0. DH

Rentensprechtag in
Rohrsen
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung,
Marita Kählke, findet am 1.
September, von 15 Uhr bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
Telefon (0 50 25) 4 52 mög-
lich. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
ns

er
Pa

rt
y-

Se
rv

ic
e

fü
rj

e
10

Pe
rs

on
en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 29.8. bis 3.9.2016:

Wochen-
knüller

Nackensteaks
versch. gewürzt 1 kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Filetkotelett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Rindergulasch
� � � � � � � � � � � 100 g –,89
Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79
10 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 6,99

Streichwurst
grob o� fein � � 100 g –,79
Kasseleraufschnitt
� � � � � � � � � � � 100 g 1,29

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 3. September 2016, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl Port. nur 7,95
Sauerkrauteintopf Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Wieder vorrätig:
Käsebratwurst, Schinken­
griller, Bierzipfel, Käse­
griller, Krakauer
je 10er-Paket . . . . . . 8,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Currywurst, Currysauce,

Pellkartoffelsalat mit Ei 5,00
Di.: Schweinegulasch

Kartoffeln, Gewürzgurke 5,00
Mi.: Holländischer Eintopf

2 kl�Wiener Würstchen 4,00
Do.: Schnitzel „Milano“

Makkaroni, Tomatensauce, Salat 5,00
Fr.: Hühnerfrikassee

Butterreis, Salat 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder

Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

KUNDENKARTE

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Ihre persönliche
mit

Treuebonus

für nur 29 EUR.
Beim Kauf von Avène-Produkten
erhalten Sie 20%.

Reservieren Sie Ihren persönlichen Termin
Tel.: 05021 /97680

Wir stylen Sie mit den
Profi-Produkten von
Avène.

Katalog kostenlos anfordern!

Alle Mehrtagesreisen mit

TAXI-Haustürabholung

(0511) 47 35 300

SCHÖRNIG REISEN e.K. www.schörnig-reisen.de30455 Hannover Burgundische Str. 32

inklusive

Taxiabholung

bis 50 km

Umkreis von

Hannover

Meter

Sitzabstand

1

...so reist man im 21. Jahrhundert!

Erlebnis Königsklasse

05.10. - 09.10.16

Tirol mit Star Abend

Königsklasse” Luxusbus

TAXI-Service

1 x Frühstück im Bus

4 x Hotelübernachtung

4 x Frühstücksbuffet

4 x Abendessen

4 x Eintritt ins Festzelt mit

reservierten Plätzen

1 x Gondelbahnfahrt

1 x Eintritt Frühschoppen

1 x Eintritt Bauernmarkt

1 x Schiffsfahrt Achensee

Reiseleitung am 2. Tag

Reisesicherungsschein

Reisepreis

€ 699,-

Unsere Leistungen:



Jim Knopf, Peter Pan und Aladin
Die Reihe „Theater für Kinder“ des Nienburger Theaters im Portrait

NIENBURG. In der kommen-
den Spielzeit des Nienburger
Theaters können die „klei-
nen“ Theatergäste in der Rei-
he „Theater für Kinder“, un-
terstützt von der Sparkasse
Nienburg, wieder spannende
und aufregende Abenteuer
erleben.

Los geht es mit dem Fami-
lienmusical „Der Lebku-
chenmann“, aufgeführt vom
Theater für Niedersachsen
(TfN), für alle ab fünf Jahren,
und zwar mit vier Vorstellun-
gen am Dienstag, 6. Dezem-
ber, um 10 und um 16 Uhr,
sowie am Mittwoch, 7. De-
zember, um 10 Uhr und am
Donnerstag, 8. Dezember,
um 10 Uhr.

Am Dienstag, 10. Januar
2017, um 10 und um 16 Uhr
zeigt die Komödie am Alt-
stadtmarkt (Braunschweig)
das Theaterstück „Bambi“
nach der Tiergeschichte von
Felix Salten für Kinder ab
vier Jahren.

Die Familienoper „Peter
Pan“ bringt das Theater für
Niedersachsen (Hildesheim)
am Sonntag, 5. März 2017,
um 16 Uhr auf die Bühne.
Diese musikalische Abenteu-
erreise von Wilfried Hiller
mit Texten von Erich Kästner
nach James Matthew Barrie
ist geeignet für Kinder ab
sechs Jahren.

„Aladin und die Wunder-

lampe“ zeigt das Landesthe-
ater Detmold am Dienstag, 7.
März 2017, um 10 und um 16
Uhr. Dieses Märchen aus
1001 Nacht ist geeignet für
Kinder ab fünf Jahren.

Am Dienstag, 4. April 2017,
gehen „Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer“ um 10

und um 16 Uhr auf eine gro-
ße Abenteuerreise. Dieses
Stück von Michael Ende rich-
tete sich an Kinder ab vier
Jahren.

Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg/Weser, Telefon (0

50 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail unter theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.
de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von
9 bis 16 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr geöffnet. DH

Drei Worte Glück
Tina Craig verbringt so viel
Zeit wie möglich in dem klei-
nen Charity-
Shop um die
Ecke. Sie hilft
dort aus, um ih-
rer unglückli-
chen Ehe und
dem tristen All-
tag zu entfliehen.
Eines Tages findet sie in ei-
nem alten Jackett einen ver-
siegelten Brief. Tina öffnet
den Umschlag, und die Zeilen
sollen ihr Leben für immer
verändern: Es ist das Jahr
1939, und Billy Stirling hält,
kurz bevor er in den Krieg
eingezogen wird, um die
Hand seiner Geliebten Chris-
sie Skinner an. Warum haben
diese Worte des Glücks Ch-
rissie nie erreicht? Was ist aus
ihr und Billy geworden? Tina
macht sich auf die Suche … .

2Gelesen von Angela May
Bücher Leseberg
Kathryn Hughes: Drei Worte
Glück, Taschenbuch, 400 Sei-
ten, Ullstein Verlag, 9,99€

Am 4. April 2017 geht es in der Reihe „Theater für Kinder“ mit „Jim Knopf “ auf eine große Aben-
teuerreise. FOTO: BURGHOFBÜHNE DINSLAKEN

IN KÜRZE

Sprechstunde der
Kulturloge
NIENBURG. Wie jeden 1.
Donnerstag im Monat, so
findet auch am Donners-
tag, 1. September, von 16 bis
17.30 die monatliche Sprech-
stunde der Kulturloge Mittel-
weser im Stadtkontor statt.
Eine weitere Möglichkeit,
sich über die Angebote der
Kulturloge Mittelweser zu in-
formieren, ist während des
Nienburger Theaterfestes
am Sonntag, 4. September,
von 10 bis 18 Uhr im Theater
auf dem Hornwerk. Dort be-
findet sich im Foyer ein In-
formationsstand. DH

Unterhaltung für die ganze Familie
Heute „Ein Sonntag im August“ und „Kleines Kurkonzert“ mit „Memletkin“

BAD REHBURG. Unter dem
Motto „Ein Sonntag im Au-
gust“ findet heute in der „Ro-
mantik Bad Rehburg“ ein
vergnügliches und unterhalt-
sames Treiben statt. Kulturan-
bieter aus Rehburg-Loccum
bieten von 10.30 Uhr bis ca.
16.30 Uhr Unterhaltung für
die ganze Familie.

Um 10.30 Uhr werden die
Kirchengemeinden aus Reh-
burg-Loccum und Wie-
densahl einen gemeinsamen,
lebendigen Gottesdienst im
Park der Anlage gestalten.
Unterstützt wird der Gottes-
dienst von der Rehburger Kir-

chenband.
Während die Posaunenchö-

re Loccum und Wiedensahl
im Anschluss des Gottes-
dienstes aufspielen, bereitet
der Kultour-Verein Jazz auf
der Bühne im Park vor. Das
„Jazz ‚n‘ Bossa Quartett“ bie-
tet ab ca. 12.30 Uhr Zauber
und Flair in Rhythmen und
Melodien der südamerikani-
schen Bossa-Nova-Musik auf
der einen Seite; unbändigen
Schwung und waghalsige
Harmonien moderner Jazz-
Standards (inklusive packen-
der Improvisationen) auf der
anderen Seite. Die Vier des

Quartetts sind Robin Wiers-
bin, Susanne Spitzmüller, Rolf
Brüggemann und Peter Neu.

Gegen 14.30 Uhr findet un-
ter dem Titel „Memleketin –
Meine Heimat“ das letzte
„Kleine Kurkonzert“ in die-
sem Jahr statt. Die in der Tür-
kei geborene Musikerin
Zeynep Irmak spielt seit ihrer
Kindheit das traditionelle Sai-
teninstrument Baglama. Als
Sängerin präsentiert sie Lie-
der aus ihrer Tradition. Be-
gleitet wird Irmaks Ausflug in
die Heimat von den drei Mu-
sikern Andreas Burckhardt,
Willi Hanne und Jan Hellwig.

Weitere Angebote für die
ganze Familie gestalten der
Dino-Park, die HVHS Loccum
und der Verein „Lust auf
Kunst“. Spielmobil, künstleri-
sches Gestalten, Kinder-
schminken und Kutschfahr-
ten sind nur einige Stichwor-
te. Die Feuerwehren Mün-
chehagen und Bad Rehburg
sorgen für das leibliche Wohl
während des Veranstaltungs-
tages. Und natürlich steht
auch die Tür zur aktuellen
Kunstausstellung „Kopfsa-
che“ offen. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei. Um
Spenden wird gebeten. DH

HOLTE. Zu seinem nächsten
Konzert lädt der Förderver-
ein Clemensanker der Kirchen-
gemeinde Marklohe nach Hol-
te in die Stadt-Gottes-Kapelle
ein. Am Freitag, 2. September,
kommen der Chor „CHORda-
vor“ aus Nienburg unter der
Leitung von Christian Höff-
ling und zu ihrem ersten öf-
fentlichen Auftritt die Band
„Corn´n´Cotton“ nach Hol-
te. Der „CHORdavor“ war be-
reits bei dem Konzert „Gemein-
de – wie sie singt und lacht“ im
Januar in der Markloher Kirche
dabei. Der „CHORdavor“ bringt
klassische, fröhliche, deutsche
und internationale Lieder zum
Vortrag. Nach einer Pause trägt
„Corn´n´Cotton“ internationale
Liedern und Songs vor, begleitet
von verschiedenen Instrumen-
ten und der Orgel. Das Konzert
beginnt um 18 Uhr, der Eintritt
ist frei, um eine Spende wird ge-
beten. Nach dem Konzert lädt
der Clemensanker dann zu ei-
nem Zusammensein ein, es wer-
den verschiedene Getränke an-
geboten, dazu gibt es auch ge-
grillte Würstchen. DH

„Grillkonzert“ in Holte
Förderverein Clemensanker lädt ein

Heute „Musik zur
Einkehr“
LOCCUM. Am heutigen
Sonntag, 28. August, um
17.30 Uhr in der „Musik zur
Einkehr“ im Refektorium
des Klosters Loccum gibt
das neu gegründete Kam-
merorchester „Consortinos“
ein Konzert mit klassischer
und vorklassischer Orches-
termusik. Zu hören sind un-
ter anderem Solokonzerte
für Flöte und Streichorches-
ter von Johann Adolf Hasse
und Franz Benda, ein Cem-
balokonzert von Carl Fried-
rich Abel und die bekannte
Sinfonie C-Dur Hob I:97 von
Joseph Haydn. Der Eintritt
beträgt sieben Euro. Kinder
und Jugendliche bis 14 Jah-
re haben freien Eintritt.
Weitere Infos sind unter
www.kirchenmusik-loc-
cum.de erhältlich. DH

Einzigartige Tango-
Interpretationen
BÜCKEN. Am 10. September
spielt das Jaurena-Ruf-Pro-
jekt ab 20 Uhr in der Klein-
kunstdiele in Bücken. Raul
Jaurena bekam 2007 den La-
tin Grammy für seine ein-
zigartigen Tangointerpreta-
tionen. Seit etwa 18 Jahren
spielt er mit dem Klarinetten-
virtuosen Bernd Ruf zusam-
men und kommt für zwölf
Konzerte aus New York nach
Norddeutschland. Als beson-
derer Stargast bereichert die
international anerkannte Tan-
gosängerin Marga Mitchell
dieses Konzertereignis. DHAm 2. September tritt der Chor „CHORdavor“ in Holte auf. FOTO: CHORDAVOR

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 28. August: Parfüm
- Kostbare Düfte in edlen Ver-
packungen. Gernheim, Glas-
hütte. Ausstellung: Vom Lu-
xusartikel zum Lifestyle-Pro-
dukt.

Sonntag, 28. August, 11 Uhr:
Frühschoppen mit dem Mu-
sikkorps des MTV Riede.
Thedinghausen , Schloss.

Sonntag, 28. August, 16 Uhr:
Keen Glück mit Blüten. Frei-
lichtbühne Daverden. Platt-
deutsches Kriminal-Musical
in‘t Döber un Luddener Platt
öbersett vun Karin Sievers.

Sonntag, 28. August, 17 Uhr
Stadtführung in Achim mit
Stadtschreiber Friedrich.

Freitag, 2. September, 18.30
Uhr: Öffentlicher Nacht-
wächterrundgang Nienburg.
Mit Stephan van Hausen und
Hannes Negenborch an. Wer
an diesem außergewöhnli-
chen Rundgang teilnehmen
möchte, wird gebeten, sich
bei der Mittelweser-Touristik
GmbH anzumelden.

Freitag, 2. September, 20
Uhr: Instant Impro. Langwe-
del. Theater und Comedy auf
Zuruf! www.freilichtbuehne-
daverden.de

Freitag, 2. September, 20
Uhr: Hoyaer Hutkonzert mit
„Tone Fish“. Filmhof: Hut-
konzert im Café + Biergarten
„Weserblick“.

Samstag, 3. September, 15
Uhr: Sommerworkshop
„Sketchen“. Nienburg. Work-
shop in der Galerie N mit Hil-
da Kieseritzky. Der Workshop
ist für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet. Weitere
Informationen, Preise und
Anmeldebögen unter www.
kieseritzky.de.

Samstag, 3. September, 20
Uhr Ein Abend unter Wölfen.
Dörverden, Wolfscenter. Ge-
mütlicher Abend unter Wöl-
fen. „Wir sitzen am Lagerfeu-
er, genießen Gegrilltes und
Getränke und starten ge-
meinsam zu einer Führung
nach Einbruch der Dunkel-
heit sowie einer Fütterung
unter Flutlicht. Wir feiern die
längste Nacht des Jahres,
eine Voranmeldung ist erfor-
derlich.“ www.wolfcenter.de
info@wolfcenter.de

2www.mittelweser-events.de

CERN in Liebenaus
Kulturscheune
LIEBENAU. Nach den Auf-
tritten im „Karo“ in Bremen-
Walle und in „Ahburs Schü-
ne“ in Marklohe nun der drit-
te Auftritt von CERN „links
der Weser“. Die Band spielt
am Sonnabend, dem 3. Sep-
tember, um 20.30 Uhr in der
Liebenauer Kulturscheu-
ne und freut sich auf neues
(und altes) Publikum mit In-
teresse und Ohren für den
typischen Bühnen-Blues-
Rock-Sound. Mit Reinhard
Funke, Gerd Hemmer, Ste-
phen Hase, Jürgen Sprenger,
Paul Johnston und Sieg-
fried Hase sind Musiker an
den Instrumenten, die über
40 Jahre Musikerfahrung mit
sich bringen. Die Gäste kön-
ne sich auf Coversongs u. a.
von Eric Clapton, John Ma-
yall, Gary Moore, Blues Com-
pany und eigene Kompositi-
onen freuen. DH

IN KÜRZE
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„Dosen-Marathon“ und „Herbst-Pyramide“
Amigo e.V. startet zwei neue „Futter-Aktionen“ für Futterstelle „Fichtestraße“

NIENBURG. Aufgrund der un-
erwartet großen Resonanz auf
die Futter-Pyramiden im Fut-
terhaus, die im Januar 2015
begonnen haben, ist die Kat-
zenhilfe des Vereins Amigo
bereits zu Beginn dieses Jah-
res auf den neu eröffneten
Drogeriemarkt „dm“ in der
Celler Straße 3 zugegangen,
um auch dort gegebenenfalls
eine ähnliche Aktion ins Le-
ben zu rufen. Die Idee wurde
sofort sehr positiv aufgenom-
men und zunächst für den
Mai ins Auge gefasst, dann
aber in beiderseitigem Ein-
verständnis auf Ende August
verschoben. Nun startet am
morgigen Montag, 29. Au-
gust, ebenfalls für vier Wo-
chen bis zum 24. September
der in Anlehnung an den Na-
men der Drogeriekette be-
nannte „Dosen-Marathon“
mit dem Ziel, in der Zeit Fut-
ter und andere Sachspenden
für Katzen zu sammeln.
Selbstverständlich gibt es
auch hier wieder drei Preise
für die Teilnehmer zu gewin-
nen, die sich in eine Liste vor
Ort eintragen können.

Nach dem außergewöhn-
lich guten Verlauf der Junior-
Pyramide im Juni hat das Fut-
terhaus angeregt, noch eine
dritte Sonderaktion im Herbst
einzuplanen. Diesen Vor-
schlag hat der Amigo e.V.
dankend und mit großer

Freude aufgenommen und
wird nun ab Dienstag, 4. Ok-
tober, diese zusätzliche Akti-
on als „Herbst-Pyramide“ im
Futterhaus bis zum 29. Okto-
ber für große und kleine Kat-
zen durchführen. Da jährlich
ab August / September die
zweiten Würfe von Jungkat-
zen zu erwarten sind, freut
sich die Katzenhilfe, wenn bei
beiden Futter-Sammelaktio-
nen vor allem Nassfutter so-
wohl für die Welpen als auch
erwachsenen Tiere gespen-
det würde.

Bislang sind die Sach- und
Geldspenden aus den Futter-
Pyramiden jeweils nach Be-
darf im Anschluss dorthin
verteilt worden, wo die Not
am größten war. So erreichte
das Futter sowohl unsere be-
reits seit Jahren bestehenden
Futterplätze, wie auch Men-
schen im Landkreis, deren fi-
nanzielle Möglichkeiten nicht
ausreichen, die kastrierten
Tiere in angemessener Weise
zu füttern.

Aus gegebenem Anlass
möchte der Verein darum mit
den beiden Aktionen nun da-
für Sorge tragen, dass das
Wohl der Katzen in der Fich-
testraße über den Winter ge-
sichert ist und damit die Ein-
richtung der bereits geplan-
ten Futterstelle dort auf städ-
tischem oder privatem Grund
und Boden schnellstmöglich

auf den Weg gebracht wer-
den kann. Darum hofft die
Katzenhilfe, dass der „Dosen-
Marathon“ und die „Herbst-
pyramide“ den Verein tat-
kräftig dabei unterstützen,
die Fütterung weitestgehend
sicherzustellen, die Kastrati-
onsaktion fortzuführen und
über den Winter zu einem gu-
ten Ende zu führen.

Eine unerwartet hohe Reso-
nanz erhält der Verein seit
Wochen aus der Bevölkerung,
die an dem Wohl oder Leid
der Tiere enormen Anteil
nimmt. Die Katzenhilfe hofft
darum sehr, dass sich in naher
Zukunft Katzenfreunde fin-
den werden, die den vier in-
zwischen zahmen „Teen-
agern“, die im Mai geboren
wurden, ein Zuhause geben
möchten oder eine Möglich-
keit haben, den erwachse-
nen Tieren auf einem Resthof
oder ähnlichem eine Zukunft
bieten können. Die Katzen-
hilfe sucht auch dringend
ausgediente Hundehütten,
einen Kaninchenstall zur Un-
terbringung der für einen
Futterplatz benötigten Uten-
silien, Decken, Näpfe und
ähnliches. Auch über hand-
werkliches Geschick oder
andere personelle Unterstüt-
zung freut sich der Verein
sehr.

Neben den beiden Aktio-
nen besteht auch an der Ver-

einsadresse die Möglichkeit,
Futter- und Sachspenden in
den dortigen Häuschen zu
hinterlegen. Wer weitere In-
formationen oder Spenden-
portale sucht, kann diese auf
der Homepage www.amigo-
tierschutz.de finden oder bei

Facebook und Twitter sowie
unter der Mobilfunknummer
des Vereins 0 15 25 – 6 94 85
97 und auch etwa wöchentli-
che aktualisierte Informatio-
nen über den Verlauf der
Sammelaktionen und den
Verein generell finden. Auch

über Spenden freut sich die
Katzenhilfe sehr unter IBAN:
DE23 2569 0009 0001 4168 00
und BIC: GENODEF 1 NIN
und bedankt sich von Herzen
für das überwältigende Inter-
esse und die vielseitige Hilfe
und Unterstützung. DH

IN KÜRZE

Der Amigo-Verein aus Nienburg freut sich über jegliche Unterstützung zum Wohle der bedürftigen
Katzen. FOTO: AMIGO E.V.

Der Traum vom Fliegen
Der Luftsportclub Nienburg lädt am 3. September auf den Flugplatz nach Holzbalge ein

NIENBURG/HOLZBALGE. Der
Traum vom Fliegen war und
ist allgegenwärtig, er faszi-
niert noch heute die Men-
schen und wird von vielen
weitergelebt. Das trifft auch
auf die Mitglieder des Luft-
sportclubs (LSC) Nienburg
zu, der alle an der Fliegerei
Interessierte am Sonnabend,
3. September, von 10 bis 18
Uhr zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ auf den Flugplatz
Holzbalge einlädt, heißt es in
einer Mitteilung des Vereins.

Details von Ausbildung
zum Piloten, deren Voraus-
setzungen und Kosten sollen
dabei ebenso zu erfahren
sein wie weitere Einzelhei-
ten des luftigen Hobbys. Die
Moderation liegt in Händen
des langjährigen Piloten und
Clubmitglieds Dietmar See-
gers.

Vor sechs Jahren, anläss-
lich des 40. Flugplatz-Ge-
burtstags, waren nach Ver-
einsangaben mehrere Tau-

send Gäste aus nah und fern
nach Holzbalge gekommen,
um gemeinsam ein großes
Flugfest mit attraktiven Vor-
führungen zu feiern (Die
Harke berichtete).

2 Rundflüge

„Dieses Mal wollen wir
den Gästen unser schönes
Hobby mit Rund- und
Schnupperflügen, mit der
Vorstellung unserer Flug-
zeuge sowie mit einem bun-
ten Programm für Kinder
samt Hüpfburg, Glücksrad,
Flugzeug-Bastel- und Male-
cke vorstellen“, unter-
streicht Vorsitzender Dr. Pe-
ter Hüffmann: „Darüber hin-
aus werden Gäste erwartet,
die per Ballon und Gleit-
schirm in die Lüfte gehen.
Auch haben Fallschirm-
springer signalisiert, aus al-
len Wolken zu fallen. Als
aufmerksame Gastgeber
werden die Flieger für reich-

lich Speis und Trank sor-
gen.“

Zu dem „Tag der offenen
Tür“ gehöre auch die Präsen-
tation und Vorführung der
neuesten Errungenschaft des
Clubs, nämlich einer zweisit-
zigen „Aquila A 210“. Ge-
genüber der Vorgängerma-
schine, einer Cessna 150, las-
se sich dieses Flugzeug auf-
grund der Propellerverstel-
lung wesentlich komplexer
fliegen, unterstreicht der Vor-
sitzende. Wer möchte, kann
während des „Tages der offe-
nen Tür“ zu einem Rundflug
in der Maschine Platz neh-
men.

Daran knüpft Ausbildungs-
leiter Jens Schaper an, der
auf dem Flugplatz für die
Schulung des fliegerischen
Nachwuchses verantwortlich
ist. Die Flugschüler absolvie-
ren dort nicht nur den Er-
werb des Sprechfunkzeugnis-
ses, sondern erhalten darüber
hinaus eine gründliche Aus-

bildung zum Motorsegler-
oder Motormaschinen-Pilot.
Derzeit befinden sich auf dem
Flugplatz Holzbalge zehn
Flugschüler in der Ausbil-
dung.
Seit längerem laufen die Vor-
bereitungen für den „Tag der
offenen Tür“. Dazu hat der
Vorsitzende während der
jüngsten Mitgliederversamm-
lung die Mitglieder einschließ-
lich Partner in die unterschied-
lichen Aufgaben eingewiesen.
„Schließlich sollen sich die
Gäste bei uns wohlfühlen“,
sagt Peter Hüffmann. Dabei
konnte sich der Vorsitzende si-
cher sein, dass sich viele spon-
tan bereit erklärten, an Organi-
sation und Durchführung aktiv
mitzuarbeiten. Dazu gehöre
nicht nur das fliegerische Pro-
gramm sowie Essen und Trin-
ken, sondern zum guten
Schluss auch die musikalische
Hangar-Party mit der Band
„Pastime“, heißt es abschlie-
ßend . DH

Wieder „Platt in der
Mensa“ in Heemsen
HEEMSEN. Am Mittwoch, 7.
September, heißt es wieder:
Platt in der Mensa. In der
Mensa des Schulzentrums
Heemsen wird ab 15.30 Uhr
Kaffee getrunken, um dann
ab 16 Uhr plattdeutsche Ge-
schichten zu hören und vor-
zulesen. Und Lieder zur
Ziehharmonika zu singen.
Alle sind willkommen. DH

Am 31. August ist
wieder Radler-Treff
HEEMSEN. Der 5. Rad-
ler-Treff des Sportvereins
Heemsen findet am Mitt-
woch, dem 31. August, statt.
Los geht es um 18.30 Uhr an
der Sporthalle. Auch Nicht-
mitglieder vielmals willkom-
men. DH

Neuer Yoga-Kurs
mit Marion Flade
HEEMSEN. Am 8. Septem-
ber beginnt beim SV Heem-
sen ein neuer Yoga-Kurs mit
Marion Flade. Trainiert wird
jeweils donnerstags von 20
bis 21.15 Uhr in der Gymnas-
tikhallle. Weitere Infos unter
info@sv-heemsen. de oder
direkt am ersten Abend. Für
Mitglieder ist die Teilnahme
frei, Nichtmitglieder zahlen
eine Gebühr von 40 Euro. DH

Heute Flohmarkt
„Rund ums Kind“
LINSBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergar-
tens „Meilenstein“ lädt am
heutigen Sonntag, 28. Au-
gust, von 14 Uhr bis 16.30
Uhr zu einem Flohmarkt
„Rund ums Kind“ in die
Linsburger Sporthalle ein.
Für das leibliche Wohl ist
in Form eines großen Tor-
tenbuffetts gesorgt. Ver-
kauft werden gut erhalte-
ne Kinderbekleidung,
Spielsachen, Kinderwa-
gen, Autositze, Umstands-
mode und vieles mehr. DH

Reha-Sport und
Rücken-Fit
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen gibt es wieder eine
Reha-Sport-Gruppe für
Berufstätige. Unter der Re-
gie der lizensierten
Übungsleiterin Yildiz
Laaser wird ab dem 30.
August auch ab 19 Uhr in
der Gymnastikhalle trai-
niert. Die anderen Diens-
tags-Gruppen bleiben un-
verändert. Sie finden um
16.45 Uhr, um 17.30 Uhr
und um 18.15 Uhr statt.
Aktive, die Rückenproble-
men vorbeugen möchten,
dafür aber keine Verord-
nung haben, sind eben-
falls willkommen. Weitere
Informationen direkt vor
Ort.

Die Gruppe „Fit im Al-
ter“ um Marianne Auf
dem Berge trainiert diens-
tags ab 15.30 Uhr eben-
falls in der Gymnastikhal-
le. Das Angebot richtet
sich an Aktive ab etwa 70
Jahren. DH

IN KÜRZE

Klima schützen und
Liebenau gestalten

1. Bürgerversammlung am 1. September

LIEBENAU. „Das Klima schüt-
zen, Steuern sparen und Lie-
benau attraktiver machen“ –
das sind die Ziele von Politik
und Verwaltung in Liebenau.
Die Zauberformel für dieses
Vorhaben heißt Integriertes
energetisches Quartierskon-
zept. Am Donnerstag, 1. Sep-
tember, um 19 Uhr stellen die
Gemeinde und die Experten
vom beauftragten Planungs-
büro Sweco GmbH aus Bre-
men dieses Vorhaben im Rah-
men einer öffentlichen Bür-
gerversammlung vor. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich ins Hotel Sieling ein-
geladen. Die Experten der
Sweco GmbH nehmen der-

zeit das Quartier, das nahezu
die gesamte Ortslage von Lie-
benau umfasst, unter die
Lupe. Dabei wird z. B. unter-
sucht, wo Energie verbraucht
und welche Energieträger
eingesetzt werden. Aber
nicht nur der Energieeinsatz
wird analysiert, sondern auch
die Gestaltung und die Struk-
tur des Ortes. Bekanntlich
gibt es in Liebenau einige
städtebauliche Problemberei-
che, für die noch Lösungen
gesucht werden müssen. Die
wichtigste Aufgabe in dem
Prozess besteht darin, die Be-
wohner des Quartiers in den
Planungsprozess einbezie-
hen. DH
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Diese neuen Wohnformen
im Alter werden immer be-
liebter.

„Alltag“ und „Gemeinschaft“
sind für die meisten Menschen
selbstverständlich, bekommen
für ältere pflegebedürftige Men-
schen jedoch eine neue beson-
dere Bedeutung, je weniger sie

die Möglichkeit haben, daran
teilzuhaben.
Mehrere Senioren bilden in ei-
nem angemieteten Haus oder
einer angemieteten Wohnung
eine Gemeinschaft. Sie wohnen
zusammen wie in einem „nor-
malen Haushalt“ und leben dort
selbstbestimmt. Die Selbstbe-
stimmung der Mitbewohner

sichert das Erleben von Alltag
in der Gemeinschaft trotz Hil-
fe- und Pflegebedürftigkeit. In
der Regel wird ein Zimmer und
die Benutzung sämtlicher Ge-
meinschaftsräume und -flächen
gemietet. Je nach baulicher Ge-
staltung ist jedem Zimmer ein
Bad zugeordnet, oder mehrere
Mieter teilen sich eines der Bä-
der. Es gibt eine große offene
Küche mit anschließendem Ess-
und Wohnbereich. Die Interes-
sen und Bedürfnisse der Mieter
sind Maßstab für das Handeln
in dieser Wohnform. So bleibt
ein selbstbestimmtes Wohnen
auch bei erhöhtem Pflege- und
Betreuungsaufwand so weit wie
möglich erhalten und die Le-
bensqualität bleibt weiter beste-
hen und wird gesichert. Für die
Bedürfnisse an pflegerischer,
hauswirtschaftlicher und be-
treuender Leistung der jeweili-
gen Mitbewohner wird ein Pfle-

gedienst hinzugezogen. Dieser
wird gemeinschaftlich gewählt.
Anfallende Aufgaben im Haus-
halt werden von den Mitbewoh-
nern gemeinsam organisiert und
erbracht. Sie kommen sich ge-
genseitig zu Hilfe, werden darin
und in der Gestaltung des Grup-
penlebens von den Präsenzkräf-
ten unterstützt.
Der Vorteil einer Senioren-
wohngemeinschaft besteht auch
darin, dass Synergieeffekte ge-
nutzt werden können. Durch die
gemeinsame Pflege und Betreu-
ung mehrerer Mieter wird diese
Wohnform bezahlbar. So wird in
dieser „normalen Häuslichkeit“
im Rahmen der ambulanten
Pflege die Versorgung der Mie-
ter gesichert.
Darüber hinaus wirkt ein ge-
meinschaftliches Leben der Ver-
einsamung entgegen.

Selbstbestimmte ambulant
betreute Seniorenwohngemeinschaften

Ambulante Pflegedienste
sind eine sinnvolle Möglich-
keit, Familien und Betroffe-
ne bei der täglichen Pflege,
der häuslichen Betreuung
und bei der hauswirtschaft-
lichen Versorgung aktiv zu
Hause zu unterstützen.

Der große Vorteil bei der
ambulanten Pflege ist, dass
die Betroffenen in ihrer ge-
wohnten und vertrauten
Umgebung bleiben können,
der Umzug in ein Pflegeheim
wird vermieden. Doch wie
findet man den richtigen am-
bulanten Pflegedienst? Wer
zu Hause gepflegt wird, lässt
dritte Personen schließlich in
seine eigenen vier Wände.
Pflege ist eine sehr persönli-
che Angelegenheit. Deshalb
ist es wichtig, den passen-
den Pflegedienst zu finden.
Schon bei der Kontaktauf-
nahme sollte man auf den
ersten Eindruck achten. Wer-
den alle Fragen ausreichend

beantwortet? Nimmt man
sich ausreichend Zeit für das
Gespräch? Wichtig ist, dass
man sich bereits bei diesem
Gespräch gut aufgehoben
fühlt. Anschließend sollte
ein persönlicher Termin ver-
einbart werden. Gemeinsam
mit dem Pflegedienst ist zu
klären, welche Person die
Pflege des Pflegebedürftigen
übernimmt.
Zu empfehlen ist, dass die
Pflege überwiegend von der
gleichen Pflegekraft durch-
geführt wird. Dadurch fällt
es vielen Menschen leichter,
Vertrauen zu fassen. Ent-
scheidend ist auch, wie gut
erreichbar der Pflegedienst
ist und welche Pflegekon-
zepte verfolgt werden.

Das Pflegepersonal sollte
ausreichend qualifiziert sein.
Sind alle Voraussetzungen
erfüllt und alle Fragen ge-
klärt, steht einer Pflege in
den eigenen vier Wänden
nichts mehr entgegen.

lps/Sap

Ambulante
Pflegedienste

Professionelle Pflege zu Hause

Ambulante Pflegedienste helfen fachkundig zu Hause. FOTO: AOK

Ältere oder alleinstehende Senioren
können zu Hause schnell in eine Not-
situation geraten.

Damit sie sich in diesem Fall nach
außen bemerkbar machen und Hilfe
herbeiholen können, bietet sich die
Einrichtung eines Hausnotrufsystems
an. Über einen Knopf, der am Kör-
per getragen wird, kann im Notfall
mit einer rund um die Uhr besetzten
Notrufzentrale ein Kontakt hergestellt
werden. In der Notrufzentrale sind
alle wichtigen Informationen über den
Anrufer hinterlegt.
Anhand dieser Informationen kann
dann sofort entschieden werden, wel-
che Maßnahmen getroffen werden
müssen. Antwortet der Anrufer nicht,
weil er zum Beispiel bewusstlos ist,
wird sofort ein Notarzt alarmiert. Ein

solches Notrufsystem bieten in der
Regel Wohlfahrtsverbände wie das
Deutsche Rote Kreuz oder die Johan-
niter oder private Firmen an.

Für den Anschluss dieses Systems
entstehen einmalig Anschlusskosten,
zusätzlich muss ein monatlicher Be-
trag für Gerätemiete und Leistungen
entrichtet werden. Der Hausnotruf
gilt als zuzahlungsfreies technisches
Pflegehilfsmittel. Pflegebedürftige
Menschen mit einer Pflegeeinstufung
haben daher Anspruch auf Erstattung
dieser Kosten. Dazu muss ein entspre-
chender Antrag bei der Pflegekasse
gestellt werden. Ohne Pflegeeinstu-
fung müssen die Kosten selbst über-
nommen werden.

Wer sozialhilfeberechtigt ist und kei-
ne Pflegeeinstufung hat, bekommt die
Kosten erstattet, wenn ein Arzt die
Notwendigkeit der Einrichtung eines
Hausnotrufs bestätigt. Weitere Aus-
künfte erteilt jede Krankenkasse.

lps/Sap

Hilfe per Knopfdruck
Hausnotruf

Der Hausnotruf am Handgelenk kann
Leben retten. FOTO: BARMER

Unterstützung bei der Pflege gibt es in vielen Formen.
FOTO: TECHNIKER KRANKENKASSE

AnzeigenSpezial

27318 Hoya I Promenade 5 I Tel. (04251)6720830
www.pflegedienst-hoya.de I info@pflegedienst-hoya.de

Von-Staffhorst-Str. 7 · 27318 Hoya · Fax (04251) 6224

Telefon (0 42 51) 30 58
ds.hoya@evlka.de · www.diakoniestation-hoya.de

Diakonie-/Sozialstation
Hoya / Eystrup

BERATUNG · VERHINDERUNGSPFLEGE
KRANKENPFLEGE · BETREUUNG

Wir pflegen Sie zu Hause!

Verwaltung SEKURA GmbH · Loccumer Str. 9 · 31633 Leese
Tel. (0 57 61) 72 38 · Fax 90 82 20 · Pflegenotruf (01 71) 7 50 09 60

E-Mail: info@sekura-leese.de · www.sekura-leese.de

• Häusliche Pflege

• Haushaltshilfe
• Tagespflege

• Betreutes Wohnen

Über Wohngemeinschaften berät Sie

DRK
Sozialstation
Liebenau/Marklohe
Nienburger Straße 14
31608 Marklohe-Lemke

Häusliche Pflege

Häusliche Krankenpflege

Essen auf Rädern

Haus-Notruf

Telefon (0 50 21) 73 74
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern!

Pflege in sicheren Händen!

Ambulante Krankenpflege
Krause und Martin GbR
Telefon (05021) 911546
Marienstraße 24 · 31582 Nienburg

+ Meierstr. 13

Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH

Tel. (0 50 21) 77 70

Altenpflege
Krankenpflege

Pflegehilfsmittel
Haus-/Familienpflege

Wir
Ziegelkampstr. 7C pflegen Sie
31582 Nienburg zu Hause



Besuch der
Lüneburger

Heide

Rund 2500 Besucher verfolg-
ten am vergangenen Sonn-
tag die Wahl der neuen Hei-
dekönigin auf dem Krons-
berg in Amelinghausen - auch
trotz kurzer Regenschau-
er. Die 18-jährige Marie-Lou-
isa Sebastian setzte sich ge-
gen fünf Mitbewerberinnen
durch und wurde Ameling-
hausens neue Heidekönigin.
Nach der Kür folgte ein gro-
ßer Festumzug. Die amtieren-
de Nienburger Spargelkönigin
Kim-Vanessa Ohlmeyer nahm
an dieser Veranstaltung teil
und präsentierte das Nienbur-
ger Spargelland. Sie wurde
von Fritz Bormann (AG Nien-
burger Spargel) begleitet.

FOTO: RWG

Mit dem
Trike

unterwegs
Der Blomberg Marketing e.V.
richtete in Zusammenarbeit mit
der Arbeitsgemeinschaft Deut-
scher Königinnen in Blomberg
von vergangenen Freitag bis
Sonntag den 6. Deutschen Kö-
niginnentag aus. An dieser Ver-
anstaltung nahmen aus ganz
Deutschland rund 150 Produkt-
königinnen und Könige teil. Un-
ter den vielen Majestäten war
auch die Nienburger Spargelkö-
nigin 2015 Ilona Schulze in Be-
gleitung von Herbert Schriever
(RWG Niedersachsen Mitte eG)
vertreten. Die Feier begann am
Freitagabend mit der Kür von
Blombergs Nelkenkönigin Nadi-
ne Märtens und Nelkenprinzes-
sin Jenny Kleemann. Am Sams-
tag begleiteten Blomberger
Schützen die Königinnen in den
Burggarten zur „größten könig-
lichen Autogrammstunde der

Welt“ mit einer Länge von 150
m. Am Abend trafen sich alle
Teilnehmer zur Queens Night
und feierten bis spät in die
Nacht. Der Sonntagmorgen be-
gann mit einem ökumenischen
Gottesdienst. Danach folgte ein
Fotoshooting (Gruppenbild) im

Schweigegarten. Am Nachmit-
tag dann der große Festumzug
mit Blumenkorso und „Queens
on Trike“ den sich rund 10 000
Besucher anschauten. An allen
Tagen präsentierten alle Köni-
ginnen ihre Regionen auf zwei
Bühnen. FOTO: RWG

„Dienstältester“ im Landkreis
Wilhelm Schumacher tritt als Ortsbrandmeister in Bücken zum Jahresende nach 33 Jahren ab

VON HORST ACHTERMANN

BÜCKEN. Das Kalenderblatt
zeigte den 20. Oktober 1983,
als Wilhelm Schumacher im
Alter von 29 Jahren zum Orts-
brandmeister im Flecken Bü-
cken gewählt und vom Rat er-
nannt wurde. „Das war vor 33
Jahren, eine lange, aber doch
dankbare Zeit“, blickt Wil-
helm Schumacher im Ge-
spräch mit der Harke am
Sonntag zurück. „Wir hatten
damals wie heute um die 60
aktive Feuerwehrkameraden
in unseren Reihen.“ Als Kind
schon sei er mit der Feuer-
wehr groß geworden. Ge-
prägt von seinem Vater, der
aus dem Krieg gekommen,
seine Soldatenuniform gegen
die Uniform der Feuerwehr
getauscht hat und den Brand-
schutz in Bücken mit sicher-
stellen sollte. „Bei Alarm hatte
ich die Stiefel meines Vaters
schon in der Hand, meine
Mutter rief, ‚hol‘ Papas Fahr-
rad wieder‘. Der ewige Ma-
schinist bei der Feuerwehr,
das war mein Vater“, blickt
Schumacher zurück.

Bewegende Erlebnisse prä-
gen Wilhelm Schumacher als
junger Feuerwehrmann.
Großbrand Europakarton
1975, vier junge Leute sind
1979 unter einem Panzer zwi-
schen Schweringen und Seb-
benhausen gestorben. Die
jungen Leute müssen wach-

gerüttelt werden und nach
dem Führerschein sich weiter-
bilden, so wie es in der Samt-
gemeinde mehrfach gemacht
würde: „Eine Säule in der
Samtgemeinde“. Als junger
Ortsbrandmeister bleibt die
Erinnerung an einem To-
talbrand von Wohnhaus und
Stall mit toten Pferden an ei-
nem Ostersonntag direkt nach
dem Osterfeuer.

Seine Bücker Ortswehr ist
führend in der Ausbildung
von Nachwuchs. Die Jugend-
feuerwehr gibt es seit 25 Jah-
ren, und die Kinderfeuerwehr
existiert seit April 2012. „Es
war immer mein Prinzip: Erst
das Team und die Betreuer er-
nennen, danach wurde ausge-
bildet.“

Wilhelm Schumacher hat
sämtliche technischen Lehr-
gänge in den Schulen der
Landesfeuerwehr in Loy und
Celle absolviert, auf allen
Führungsebenen bis zum Ver-
bandsführer. Er ist auch stell-
vertretender Bereitschaftsfüh-
rer „Umwelt“ bei der Kreis-
feuerwehrbereitschaft. „Für
all diese Aufgaben habe ich
meinen Jahresurlaub gerne
geopfert“, sagt er in aller Be-
scheidenheit. Der amtierende
Ortsbrandmeister wird kurz
vor Weihnachten 63 Jahre und
gibt sein Amt zum 31. Dezem-
ber 2016 ab. Wilhelm Schuma-
cher hat auch bereits einen
von den Feuerwehrkamera-

den gewählten Nachfolger.
Sein Sohn Jan Schumacher
(38) wird vom Rat der Samtge-
meinde in eine der nächsten
Sitzungen offiziell gewählt
und tritt sein Amt am 1. Janu-
ar 2017 an.

„Die Arbeit der Feuerweh-
ren im Umgang mit der Ver-
waltung muss in seiner Viel-
falt eine einfachere Plattform
erhalten“, ist sein Wunsch.
Die Kooperationen zwischen
den einzelnen Ortswehren
sollte vorangetrieben werden.
„Bücken und Duddenhausen

arbeiten bereits hervorragend
zusammen“. Kreisfeuerwehr-
brandmeister Bernd Fischer
bestätigt, dass Wilhelm Schu-
macher im gesamten Kreisge-
biet der dienstälteste Orts-
brandmeister ist: „Sein Nach-
folger tritt in große Fußstap-
fen“. Uwe Back, in der Ver-
waltung für die Feuerwehr,
zuständig: „Wilhelm Schuma-
cher ist ein ausgezeichneter
Feuerwehrmann, mit weitrei-
chenden Kenntnissen und
vielseitiger Ausbildung.“ Be-
ruflich sind die „Schuma-

chers“ in Bücken eng mit dem
Handwerk verbunden: Im
Haus hängen drei Meisterur-
kunden: Schumacher-, Flei-
scher- und Elektromeister.

„Frag nicht, was dein Land
für dich tun kann, sondern
was du für dein Land tun
kannst“, dieses Zitat von John
F. Kennedy hat Wilhelm
Schumacher auf Bücken um-
gemünzt, damit will er kom-
munalpolitisch im Flecken
Bücken in der neuen „Wäh-
lergemeinschaft Bücken und
umzu“ kandidieren.

Wilhelm Schumacher (rechts) ist seit 33 Jahre Ortsbrandmeister. Nachfolger wird ab 1. Januar 2017
sein Sohn Jan Schumacher. FOTO: ACHTERMANN

IN KÜRZE

Sortimentswechsel
im Kleiderladen
HOYA. Der Diakonie-Klei-
derladen in Hoya, Von-Staff-
horst-Straße 7, bereitet sich
auf den Sortimentswechsel
vor, das heißt, am 1. Septem-
ber 2016 ist der Laden letzt-
malig in dieser Saison geöff-
net. Am 6., 8. und 13. Sep-
tember bleibt der Laden ge-
schlossen. Am Donnerstag,
15. September, beginnen die
Ausgabe der Herbst- und
Winterware. Die Öffnungs-
zeiten bleiben unverändert,
dienstags von 9 bis 13 Uhr
und donnerstags von 13 bis
17 Uhr. DH

Wertstoffhof
geschlossen
HOYA. Im Zuge des Neu-
baus des Zentralen Wert-
stoffhofes Hoya wurde in
der Woche vom 22. bis 27.
August der hintere Bauab-
schnitt asphaltiert. In der
Folgewoche wird der bis-
herige Annahmeplatz im
vorderen Bereich geräumt.
Damit der alte Platz ge-
räumt werden kann, wird
der Wertstoffhof am Diens-
tag, 30. August, geschlos-
sen. Während der Maß-
nahme im vorderen Bau-
abschnitt werden die Nut-
zerinnen und Nutzer des
Wertstoffhofes in den be-
reits fertigen hinteren Sek-
tor geleitet. Der neue Zen-
trale Wertstoffhof Hoya soll
Ende Oktober eröffnet
werden. DH
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Asia Lotus

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Hagebau Hotze

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizza Givara

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! SPD Grafschaft Hoya

! Tejo

! Wählergemeinschaft Stolzenau

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
18 Uhr
Conni & Co: 14 Uhr
Die Unfassbaren 2: 20.15 Uhr
Elliot, der Drache: 11, 16, 18 Uhr
Frühstück bei Monsieur Henri: 11
Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14
Uhr
Jason Bourne: 20.15 Uhr
Pets: 15, 16 Uhr
Suicide Squad: 17.30, 20 Uhr
Toni Erdmann: 11 Uhr

Antonio, ihm schmeckt‘s nicht!:
18.15 Uhr
Conni & Co: 15 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Elliot, der Drache: 15, 20.15 Uhr
Frühstück bei Monsieur Henri:
17.30 Uhr
Jason Bourne: 19.30 Uhr
Suicide Squad: 16, 20.15 Uhr
Toni Erdmann: 17.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Lemke-Oyle lädt
zum Stammtisch ein. Das Tref-
fen ist am Freitag, 2. Septem-
ber, ab 19 Uhr im Sportheim
Lemke. Hier besteht die Mög-
lichkeit eines kleinen Imbis-
ses. Wolfgang Benthin berich-
tet anschließend über den Na-
turschutz in unserer Region.
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Am Dienstag, 6. September,
um 15 Uhr findet wieder der
Spielenachmittag des DRK
Lemke-Oyle mit Kaffee und

Kuchen in der DRK Sozialsta-
tion Lemke statt. Auch der
Büchertausch kann wie ge-
wohnt stattfinden.

Der SoVD-Steimbke fährt am
Donnerstag, 8. September,
zum Kinonachmittag im Film-
hof in Hoya mit Kaffee und
Kuchen. Anschließend sehen
die Teilnehmenden den Film
„Ein Mann namens Ove“
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Anmeldeschluss
ist Sonnabend, 3. September,
bei Hilke Schmidt unter Tele-

fon (0 50 26) 17 43 oder H. Ull-
mann unter Telefon (0 50 26)
3 13.

Am 8. September beginnt
beim SV Heemsen ein neuer
Yoga-Kurs mit Marion Flade.
Trainiert wird jeweils don-
nerstags von 20 bis 21.15 Uhr
in der Gymnastikhallle. Wei-
tere Infos unter info@sv-
heemsen. de oder am ersten
Abend direkt in der Halle. Für
Mitglieder ist die Teilnahme
frei, Nichtmitglieder zahlen
eine Gebühr von 40 Euro. DH

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Gemeinschaftspraxis
Dr. Schneider, Dr. Bianca Vogt, Dr.
Stephan Vogt, Nienburg, Hannover-
sche Straße 22, (0 50 21) 22 12
Südkreis: Dr. Rainer Knof, Leese,
Sandgraben 3, (0 57 61) 73 77 oder
0174.1067743

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stolze-
nau, Allee 12, (0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Markt-Apo-
theke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi Sportbad: Mon-
tag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag 6.30 bis 20 Uhr, Sams-
tag, Sonntag, Feiertage 8 bis 21
Uhr; Gesundheitsbad: Sonntag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag, Feiertage 10 bis 23 Uhr;
Außenbecken geöffnet. Sauna:
Sonntag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag, Samstag, Feiertage 10
bis 23 Uhr
Deblinghausen täglich: 9 bis 11
Uhr und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Eystrup Naturbad, täglich: 14 bis
18 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
18 Uhr
Holtorf Dienstag bis Freitag 13 bis 19
Uhr, Samstag,Sonntag 8 bis 19 Uhr
Hoya Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 20 Uhr
Landesbergen Naturfreibad: täg-
lich 12 bis 18 Uhr,bei schlechtem
Wetter 14 bis 18 Uhr

Marklohe Montag bis Freitag 15 bis
20 Uhr,Samstag,Sonntag 9 bis 20 Uhr
Münchehagen Montag bis Freitag
10 bis 21 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr
Nöpke täglich: 6.30 bis 9 Uhr und
14 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 19 Uhr Ferien
Pennigsehl Naturbad, täglich, 14
bis 19.30 Uhr
Rodewald Naturbad: täglich, 14
bis 19 Uhr, Sonnabend,Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steimbke täglich,13 bis 19 Uhr,Sonn-
abend und Sonntag 12 bis 19 Uhr
Steyerberg Waldbad, Montag bis
Freitag 6 bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag, 10 bis 19 Uhr
Stolzenau Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr,
Uchte Mo bis Fr 6 bis 20 Uhr, Sa,
So, Feiertage 9 bis 20 Uhr
Wietzen Mo bis Fr 6 - 11 Uhr/15 -
20 Uhr,Sa/So 9 - 20 Uhr

Ehrung für die
100. Blutspende

Beim jüngsten Blutspendeter-
min in Landesbergen konn-
te Heiko Dettmer für die 100.
Spende geehrt werden. Wei-
tere Mehrfachspender waren
Friedrich Mölder und Gabrie-
le Müller für die 65. Spende,
Stephan Brandt und Arabel-
le Kobow für die 45. Spende

und Sabine Plagge und Silke
Piske für die 35. Spende. Für
alle gab es ein Präsent und
ein herzliches Dankeschön.
Die 25. Spende verzeichne-
te Berthold Engelke, Andre-
as Lühring die 20. Spende und
Peter Möhrle und Katharina
Wilde die 15. Spende. Sie wur-

den mit Nadeln und Urkunden
ausgezeichnet. Insgesamt war
man sehr zufrieden mit dem
Termin. Es kamen 79 Spen-
der, davon sieben Erstspender.
Wieder gab es ein leckeres Bü-
fett und auch die Kinderbetreu-
ung wurde gut angenommen.
Der nächste Termin in Landes-
bergen ist am 24. November.
Das Foto zeigt Erstspenderin
Claudia Böttcher (links) und
die 1. Vorsitzende Luise Köne-
mann. FOTO: DRK LANDESBERGEN
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Wollen die Ganzjahresnutzung der Sport- und Freizeitanlage in Großenvörde etablieren (von links
nach rechts): CDU-Ortsverbandsvorsitzende Petra Barg aus Warmsen, Bürgermeister Karsten Heine-
king aus Wegerden, CDU-Fraktionsvorsitzender Harry Ruhe aus Brüninghorstedt und der stellvertre-
tende Bürgermeister Herbert Kleine aus Bohnhorst. FOTO: CDU

Bade-Saison
geht zu Ende

STEYERBERG. Am kommen-
den Sonntag, 28. August,
wird das Waldbad in Steyer-
berg geschlossen. Von 10 bis
19 Uhr besteht noch einmal
die Gelegenheit, zu baden,
und der Freibadförderverein
kündigt zum Saisonende be-
sondere Aktionen an.

So werden Bratwurst vom
Grill, Pommes und Geträn-
ke zu kleinen Preisen ange-
boten. Desweiteren steht ein
kostenloses Kaffee- und Ku-
chenbüffet zur Verfügung.
Ab 14 Uhr finden ein Tisch-
tennis- und ein Kickerturnier
statt. Anmeldungen dazu
werden ab sofort bis spätes-
tens 28. August, 13.30 Uhr,
am Eingang des Freibades
entgegen genommen. DH

Ganzjahresnutzung
ist das Ziel

Weiterentwicklung der Sport- und Freizeitanlage in Großenvörde

GROSSENVÖRDE. Die Ge-
meinde Warmsen hat im Feb-
ruar 2016 beschlossen, dass
für den Bereich der geplanten
Weiterentwicklung der Sport-
und Freizeitanlage in Großen-
vörde ein Bebauungsplan
aufgestellt wird. Bei der
Samtgemeinde Uchte ist die
Änderung des Flächennut-
zungsplanes beantragt wor-
den.

Die Gemeinde Warmsen
hat einen Studenten beauf-
tragt, eine Diplomarbeit an-
zufertigen, um Basisdaten
und Machbarkeiten zu unter-
suchen. Die Arbeit ist Ende
August 2016 fertig und wird
wahrscheinlich am 22. Sep-
tember dem Sport -, Jugend-
und Kulturausschuss der Ge-
meinde Warmsen in öffentli-
cher Sitzung vorgestellt. Ein
Planer hat ebenfalls einen
Auftrag für eine Weiterent-
wicklung des Sport- und Frei-
zeitgeländes in Großenvörde
bekommen und erste Ergeb-
nisse geliefert. Der Baugrund
ist für eine neue Wasserfläche
geeignet und der alte Be-
ckenkörper für eine Verwen-
dung als Pflanzenbeet eben-
falls. Die Pläne des Planers
und die Ergebnisse der Dip-
lomarbeit sollen dann mit

dem Kulturverein Großenvör-
de und weiteren Interessier-
ten diskutiert werden, um ei-
nen Vorschlag für die Politik
zu erarbeiten. Der Rat der
Gemeinde Warmsen hat die
planungsrechtlichen Voraus-
setzungen bezüglich Flä-
chennutzung und Bebauung
auf den Weg gebracht. Der
Samtgemeinderat ist diesem
Vorschlag gefolgt. Die Pläne
werden in Kürze im Rathaus
für die Öffentlichkeit ausge-
legt. Das baurechtliche Ver-
fahren dauert ungefähr zwei
Jahre. Die Gesamtfläche des
Dreieckes mit Sportplatz und
Badeanstalt steht nach Ablauf
der Pachtverträge ab 2018 zur
Verfügung. „Zukünftig
möchte ich gerne eine Ganz-
jahresnutzung des gesamten
Geländes anbieten. Kinder-
gartenkinder, Jugendfeuer-
wehren, Grundschüler und
die Kulturgemeinschaft mit
den Vereinen sollten sich bei
den Planungen einbringen“,
wünscht sich Warmsens Bür-
germeister Karsten Heine-
king. Die Federführung des
Projektes liegt bei der Ge-
meinde Warmsen. Wie das
Projekt umgesetzt werden
kann, hängt maßgeblich von
den Kosten, den Zuschüssen

und den Eigenleistungen ab.
In Kürze werden wir mehr In-
formationen haben, um dann
gemeinsam Entscheidungen
zu treffen. Die CDU Warmsen
unterstützt das Vorhaben,
denn das Kurt-Süßengut-Bad
steht mittelfristig nicht mehr
zur Verfügung. Wir benötigen
ein zukunftsfähiges Konzept
mit einer ganzjährigen und
vielfältigen Nutzung durch
unsere Kinder, Jugendlichen
und älteren Generationen.
Die eingeschränkte Nutzung
des Bades in der Sommerzeit
bei immer steigenden Ange-
boten für die Kinder in den
Ferien und gleichzeitig sin-
kenden Schülerzahlen erfor-
dert eine Weiterentwicklung.
Nach den Aussagen des Pla-
ners sind Investitionen bis zu
1,5 Miollionen Euro nötig,
wenn der Erhalt und der wei-
tere Betrieb des Familienba-
des in der jetzigen Form ge-
fordert wird. Dieses Geld
können Gemeinde und Samt-
gemeinde nicht aufbringen.
„Deshalb müssen bezahlbare
Alternativen gefunden wer-
den und die Gemeinde hat
das Vorhaben mit ihren jetzi-
gen Bemühungen und Be-
schlüssen weitergebracht“,
sagt Karsten Heineking. DH

SPD auf Wochenmarkt
Am vergangenen Dienstag
war die SPD mit einem Stand
auf dem Wochenmarkt in Stol-
zenau verteten. Mit dabei wa-
ren Michael Heckl, Jens Beck-
meyer, Marlies Bleeke und
Werner Reinhardt. „Ganz be-
sonders hat uns gefreut, dass

Marja-Liisa Völlers unsere
Kandidatin für den Bundes-
tag sich den Stolzenauer Bür-
gen vorgestellt hat und al-
les zusammen damit zu einem
gelungene Vormittag wurde“,
schreibt Marlies Bleeke in einer
Pressemitteilung. FOTO: SPD
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Bestseller-Angebote und
eduzierte Ausstellungsware
etzt noch übersichtlicher.

55%
BBBisss zu

Jetzt
Hausrabatt
sichern:

auf Möbel
und Küchen! Bestseller-Angebote und

reduzierte Ausstellungsware
jetzt noch übersichtlicher.

Bestseller-Angebote und 
reduzierte Ausstellungsware 
jetzt noch übersichtlicher.

geschenkt!

Mehrwert-
Aktions-
Wochen:

Bis zzuBis zu

Mehrwert-Mehrwert-
  Aktions-

Bis zuBis zu

  Aktions-  Aktions-  Aktions-  Aktions-
Mehrwert-Mehrwert-

Bis zuBis zu

Mehrwert-Mehrwert-Mehrwert-

Bis zuBis zuBis zu

1.500.-Euro
Gültig bis 31. August 2016

Bis zuBis zuBis zuBis zuBis zuBis zu

Zusätzlich

So einfach geht´s: Bis zum 31.08.2016 neue
Möbel oder eine Küche bei uns kaufen und
Sie bekommen Geld geschenkt!

Ihren Mehrwert-Bonus entnehmen Sie
nachstehender Tabelle, der Ihnen sofort
auf den Kauf angerechnet wird.

**

Ab 1.000.- €..........120.- € geschenkt!
Ab 3.000.- €..........360.- € geschenkt!
Ab 5.000.- €..........600.- € geschenkt!
Ab 8.000.- €.......1.000.- € geschenkt!
Ab 10.000.- €.....1.200.- € geschenkt!
Ab 12.000.- €.....1.500.- € geschenkt!

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte
Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem
Hinweis“ Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Ge-
schenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender
Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit,
Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Tempur und
Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 31.08.2016.

**

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Mehrwert-Bonus!

Beim Kauf einer TEMPUR® Hybrid Matratze und eines TEMPUR® Bettes nach Wahl erhalten Sie eine
TEMPUR® Decke (135x200 cm oder 155x200 cm) und ein TEMPUR® Schlafkissen nach Wahl gratis!

Bis zu 542.- € vom UVP sparen!

GRATIS-ZUGABE 2

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, außer TEMPUR 365 Tage Zufriedenheitsgarantie.

DECKE

GRATIS

Beim Kauf einer TEMPUR® Hybrid Matratze nach Wahl erhalten Sie ein TEMPUR® Schlafkissen
nach Wahl gratis!

Bis zu 193.- € vom UVP sparen!

GRATIS-ZUGABE 1

KISSEN

GRATIS

Tempu _

Der neue Hybrid-Komfort!

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit scharfem

Angebot gültig
bis 31.08.2016

nurP
ortion

Pastasalat
Hähnchen-spieß

Italienischer

Sonntag
Sonntag,

28. August

2016 -

ab 13 Uhr

Hersteller-Direktberatung
rund um den gesunden Schlaf

HEUTE! · 28.08.2016 · Von 12 bis 18 Uhr

VVVVeeerrrkkkkaaauuuffffsssoooffffffffeeennner
(Beratung und Ver

kauf

ab 13 Uhr)



” Ich brauche neue Hater,
die alten sind zu meinen Fans
geworden.
Zlatan Ibrahimovic, schwedischer Fuß-
ballprofi in Diensten von Manchester
United, bei der Online-Plattform Insta-
gram.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Immer wieder
etwas Neues
QDass ich sehr glücklich
über meinen Job in der
Harke-Sportredaktion bin,
habe ich an dieser Stelle ja
bereits mehrfach kundgetan.
Immer wieder erlebt man
etwas Neues, lernt am
Spielfeldrand der Fußball-
spiele im Kreis oder in der
Halle beim Handball neue
Leute kennen, tauscht sich
aus, klönt ein bisschen und
philosophiert über das
Sportgeschehen in der Welt
oder gerade aktuell wieder
über die Fußball-Bundesli-
ga.

Am gestrigen Sonnabend
durfte ich sogar mal wieder
eine neue Sportart live be-
gleiten. Die Landesmeister-
schaften im Freiwasser-
schwimmen finden seit ges-
tern Morgen im Landesber-
ger Naturfreibad statt – ein
Novum im Sportkalender.
Der Wettergott meinte es da-
bei sehr gut mit den Schwim-
mern und den Organisatoren
um Udo und Tobias Laber.

Zweieinhalb oder fünf Ki-
lometer schwimmen die ge-
meldeten Teilnehmer in ver-
schiedenen Altersklassen.
Das eigentliche Schwimmer-
becken des Bads ist zwar zu
klein, doch eine Anfrage
beim Landesberger Angel-
verein, dem Pächter des Boll-
werder-Sees, brachte schnell
die Zusage, den See für das
Ereignis nutzen zu dürfen.
Der Rundkurs wurde mit Bo-
jen markiert, die wiederum
vom Außenbezirk Nienburg
des Wasserschifffahrtsamts in
Verden zur Verfügung ge-
stellt wurden. Die Umrun-
dung des Kurses beträgt ge-
nau 417 Meter. Die krumme
Zahl führt schlussendlich zu
„glatten“ Distanzen.

Die meisten Nienburger
Starter haben für die kurze
Distanz gemeldet und der
Eintritt für die Badegäste in
Landesbergen ist im Rah-
men der Wettbewerbe frei.
Ein tolles Bonbon bei dem
Temperaturen. Mehr über
die Landesmeisterschaften
finden Sie in unserer Ausga-
be am kommenden Diens-
tag.

LANDESLIGA
TSV Wetschen – TuS Sulingen 1:5

SV Bavenstedt – TSV Pattensen 0:0

MTV Almstedt – Koldinger SV 0:3

TSV Krähenwinkel – SV BE Steimbke So.

FC Lehrte – VfL Bückeburg So.

OSV Hannover – Heeßeler SV So.

SpVgg. Bad Pyrmont – TSV Burgdorf So.

SV Ramlingen – FC Eldagsen So.

1. (3.) TSV Pattensen 4 10:4 7

2. (1.) Heeßeler SV 3 8:3 7

3. (2.) SV Ramlingen 3 8:4 7

4. (10.) TuS Sulingen 4 6:3 7

5. (4.) FC Eldagsen 3 4:2 6

6. (5.) FC Lehrte 3 6:5 6

7. (13.) Koldinger SV 4 6:6 6

8. (9.) SV Bavenstedt 4 2:3 5

9. (6.) SV BE Steimbke 3 6:4 4

10. (7.) VfL Bückeburg 3 7:6 4

11. (8.) MTV Almstedt 4 6:10 4

12. (11.) SpVgg. Bad Pyrmont 3 4:6 3

13. (12.) TSV Krähenwinkel 3 2:4 3

14. (14.) OSV Hannover 3 3:5 2

15. (15.) TSV Burgdorf 3 0:4 2

16. (16.) TSV Wetschen 4 5:14 1

BEZIRKSLIGA
SV Heiligenfelde – BSV Rehden U23 2:0

TSV Bassum – TSV Mühlenfeld 1:2

TuS Sudweyhe – TV Stuhr 1:1

TuS Sulingen U23 – SG Hoya 1:3

SC Twistringen – SG Diepholz n. gem.

STK Eilvese – Landesberger SV So.

TuS Drakenburg – VfL Münchehagen So.

TSG Seckenhausen – SC Uchte So.

1. (1.) SV Heiligenfelde 4 12:3 12

2. (3.) TV Stuhr 4 8:4 8

3. (2.) STK Eilvese 3 14:6 7

4. (9.) TSV Mühlenfeld 4 7:6 7

5. (4.) SC Uchte 3 13:4 6

6. (11.) SG Hoya 4 12:10 6

7. (5.) TuS Drakenburg 3 4:2 6

8. (6.) TuS Sulingen U23 4 8:9 6

9. (7.) TSG Seckenhausen 3 7:5 4

10. (10.) Landesberger SV 3 7:8 4

11. (8.) BSV Rehden U23 4 4:5 4

12. (12.) SG Diepholz 3 5:12 3

13. (13.) TSV Bassum 4 5:9 2

14. (16.) TuS Sudweyhe 4 7:12 1

15. (14.) VfL Münchehagen 3 2:10 1

16. (15.) SC Twistringen 3 2:12 1

KREISLIGA
TuS Steyerberg – SV Aue Liebenau 1:0

Inter Komata – RW Estorf 1:2

TuS Leese – SV GW Stöckse So.

SC Haßbergen – TSV Eystrup So.

SC Marklohe – RSV Rehburg So.

SV Husum – SV Duddenhausen So.

SV Sebbenhausen – TSV Loccum So.

JG Oyle – ASC Nienburg So.

1. (1.) ASC Nienburg 5 13:6 15

2. (3.) RW Estorf 6 13:8 13

3. (2.) SC Marklohe 5 10:4 10

4. (4.) SV Husum 5 11:7 9

5. (5.) RSV Rehburg 5 11:16 9

6. (6.) TSV Loccum 5 11:8 8

7. (7.) SV Aue Liebenau 6 9:7 7

8. (8.) TuS Leese 5 8:7 7

9. (12.) TuS Steyerberg 6 14:15 7

10. (9.) SV GW Stöckse 5 12:12 6

11. (10.) TSV Eystrup 5 7:8 6

12. (11.) SC Haßbergen 5 6:11 5

13. (13.) JG Oyle 5 5:8 4

14. (14.) SV Sebbenhausen 5 5:9 4

15. (15.) Inter Komata 5 7:12 4

16. (16.) SV Duddenhausen 5 2:5 3

1. KREISKLASSE NORD
SG Wendenborstel – SCB Langendamm4:3

SV Linsburg – TSV Wechold 0:4

SC Marklohe II – SSV Rodewald n. gem.

SC Haßbergen II – TSV Hassel So.

SSV Pennigsehl – ASC Nienburg II So.

SBV Erichshagen – SV BE Steimbke II So.

SV Hoyerhagen – Sila Spor Nienburg So.

2. (2.) TSV Wechold 4 19:6 12

1. (1.) SV Sila Spor Nienburg 3 19:6 9

3. (3.) TSV Hassel 3 8:0 9

4. (4.) SV BE Steimbke II 3 10:3 9

5. (5.) SSV Rodewald 3 6:1 7

6. (6.) SV Linsburg 4 11:15 4

7. (7.) SC Marklohe II 3 7:7 3

8. (8.) SCB Langendamm 4 13:15 3

9. (9.) ASC Nienburg II 3 9:11 3

10. (10.) SC Haßbergen II 3 8:17 3

11. (14.) SG Wendenborstel 4 5:15 3

12. (11.) SV Hoyerhagen 3 2:8 1

13. (12.) SSV Pennigsehl 3 4:12 1

14. (13.) SBV Erichshagen 3 4:9 0

1. KREISKLASSE SÜD
VfB Stolzenau – SC Uchte II 1:4

TV Eiche Winzlar – RSV Rehburg II :

SV Kreuzkrug – TSV Loccum II So.

TV Wellie – TSV Anemolter So.

SV Nendorf – SC Lavelsloh So.

SSV Steinbrink – SV Warmsen So.

SG Schamerloh – VfL Münchehagen II So.

1. (2.) SC Uchte II 4 16:6 9

2. (1.) SC Lavelsloh 3 11:6 7

3. (11.) TSV Anemolter 3 8:4 6

5. (3.) SV Warmsen 3 7:7 6

5. (4.) SG Schamerloh 3 8:3 5

6. (5.) SV Kreuzkrug 3 10:6 5

7. (6.) RSV Rehburg II 3 5:3 5

8. (7.) SV Nendorf 3 8:5 4

9. (8.) VfB Stolzenau 4 6:7 4

10. (9.) SSV Steinbrink 3 7:10 4

11. (10.) TSV Loccum II 3 4:8 4

12. (12.) TV Wellie 3 4:8 1

13. (13.) TV Eiche Winzlar 3 4:11 0

14. (14.) VfL Münchehagen II 3 1:15 0

FUSSBALLSG siegt 3:1 gegen
Sulingens U23

SULINGEN. Die Bezirksliga-
Fußballer der SG Hoya holten
sich gestern Nachmittag ei-
nen verdienten 3:1-Sieg ge-
gen die U23 des TuS Sulin-
gen.

Bis zur Halbzeit hatte es
noch 0:0 gestanden, doch
dann drehte die SG-Spieler
von Trainer Wojtek Pilarski
auf. Abdelsalam Omar traf in
der 53. Minute zum 1:0 und
Mario Hollunder erhöhte nur
neun Zeigerumdrehungen
später auf 2:0 (63.). Das An-
schlusstor von Sulingens Ni-
klas Klare (74.) sorgte noch-
mal für Spannung, doch der
Treffer von Hoyas Payman
Alcheikh zum 3:1 in der 90.
Minute sorgte dann endgültig
für Klarheit hn

Nächste Spenden-Party bei „Aki“
Der Salsa-Trainer unterstützt die Nienburger Tafel, am 3. September steigt das nächste Charity-Event

NIENBURG. „Salsa, Bachata,
Merengue – Schwitzen für ei-
nen guten Zweck!“: Unter
diesem Motto fand auf dem
Gelände der Nienburger
Tanzschule Aki ein Zumba-
Open Air-Fest statt, in dessen
Rahmen Spenden für die Ta-
fel in Nienburg gesammelt
wurden. Insgesamt kamen
300 Euro zusammen, die Pe-
rikles „Aki“ Kalaitzis direkt
an Tafel-Chefin Beate Kiehl
übergeben hat.

„Die Teilnehmer und die

die Trainer, die sich ehren-
amtlich eingesetzt haben,
waren von diesem Event
überwältigt! Es waren so vie-
le Menschen dort, eine tolle
Stimmung und einfach gute
Laune! So, wie man sich ei-
nen Tag wünscht“, berichtet
Kalaitzis. Nun geht es in die
zweite Runde: Die Tanzschu-
le lädt am Sonnabend, 3. Sep-
tember, zum Aktivsein auf ih-
ren Parkplatz ein. Die Spen-
den kommen diesmal dem
Tierheim in Drakenburg zu-

gute. Um 14 Uhr beginnt die
Zumba-Charity-Party. „Wir
schwitzen unter freiem Him-
mel, darauf freue ich mich am
meisten“, sagt Kalaitzis. Bei
Regen wird die Veranstal-
tung in die Tanzschule verla-
gert. „Aki“ Kalaitzis und die
Trainer hoffen auf viele Teil-
nehmer, die sich von den Ins-
truktoren anleiten lassen.
Gern dürfen sich auch weite-
re Instruktoren bei der Tanz-
schule melden und mit dabei
sein. DH

Perikles „Aki“
Kalaitzis über-
gab die ge-
spendeten 300
Euro an die Ta-
fel-Chefin Bea-
te Kiehl.

FOTO: KALAITZIS

Jugendhandball
vom Feinsten

Das Turnier um „Dat wählige
Rott“ hat sich längst als Gene-
ralprobe für den anstehenden
Saisonstart des Handballnach-
wuchses etabliert. Seit ges-
tern Morgen freut sich die ver-
anstaltende HSG Nienburg über
30 teilnehmende Mannschaf-
ten mit rund 400 Spielern aus
dem A- und B-Jugendbereich
beiderlei Geschlechts. Gefeiert
wird ein Jubiläum: Zum zehnten
Mal ist die HSG zwei Tage lang
das Zentrum des niedersächsi-

schen Jugendhandballs.
Die B-Junioren der HSG (gro-

ßes Bild, schwarze Trikots) um
Trainer Stefan Alsmeyer, fei-
erten gestern Mittag zum Bei-
spiel einen 38:9-Kantersieg ge-
gen die überforderten Junio-
ren-Handballer der HSG Hat-
ten-Sandkrug. Bei der HSG
Nienburg packen bei diesem
Turnier alle mit an. Daniel From-
me und Benjamin Hillebrandt
aus dem Oberliga-Team (klei-
nes Bild von links) übernahmen

zum Beispiel die Anzeigetafel
und schrieben die Tore auf.

Gespielt wird dank des
freundlichen Entgegenkom-
mens des TKW Nienburg auch
in dessen Leintorhalle, in der
BBS-Halle und als Ersatz für
die Meerbachhalle konnte die
Schulsporthalle in Marklohe ge-
wonnen werden. Gespielt wird
in allen Hallen am heutigen
Sonntag ab 9 Uhr, die Finalspie-
le aller vier Wettbewerbe be-
ginnen ab 13 Uhr in der BBS-
Halle.

2Weitere Infos und die Spiel-
pläne gibt‘s auf www.hsg-
nienburg.de.
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Stindl lässt Gladbach jubeln
Ex-Hannoveraner mit Siegtreffer beim 2:1-Erfolg im Rheinderby gegen Bayer Leverkusen

MÖNCHENGLADBACH. Nach
dem Einzug in die Champi-
ons League ist Borussia Mön-
chengladbach mit dem Sieg
im Top-Duell ein perfekter
Start in die Fußball-Bundesli-
ga gelungen. Der Bundesli-
gavierte gewann am Samstag
das West-Derby mit 2:1 (1:0)
gegen Bayer Leverkusen und
feierte damit bereits den vier-
ten Pflichtspielsieg in Serie in
der neuen Sasion. Im Vorjahr
hatten die Gladbacher die
ersten fünf Bundesligaspiele
verloren. Vor 52 183 Zuschau-
ern im Borussia-Park erzielte
André Hahn (45.+1 Minute)
und Lars Stindl (85.) die Tref-
fer für die Gladbacher, die
saisonübergreifend seit sechs
Bundesligaspielen unbesiegt
sind. Die ambitionierten Le-
verkusener kamen durch Joel
Pohjanpalo zum 1:1 (80.).

In der mit Spannung erwar-
teten Auftaktpartie stand zu-
nächst Christoph Kramer im
Blickpunkt, der im Vorjahr
noch für Leverkusen gespielt
hatte und von seinen ehema-
ligen Kameraden herzlich be-
grüßt wurde. Trainer André
Schubert veränderte Borussi-
as Startelf nach dem Spiel ge-
gen Bern auf drei Positionen:
Ibrahima Traoré, Oscar Wendt
und André Hahn rückten ins
Team, Thorgan Hazard blieb
nach seinen drei Treffern
beim 6:1 gegen die Schweizer
zunächst draußen.

Die Gäste mussten auf die
verletzten Chicharito, Lars
Bender und Stefan Kießling
verzichten, hatten Julian
Brandt aber wieder an Bord.
Der Silbermedaillengewinner
von Rio kam aber erst in der
zweiten Halbzeit ins Spiel.
Die beiden Neuzugänge Juli-
an Baumgartlinger und Kevin
Volland standen in der Star-
telf.

Leverkusens starker Start
wird nicht belohnt

Die Leverkusener zogen
von Beginn an ihr bekanntes
Spiel in der 4-4-2-Formation
mit hoch verteidigenden Rei-

hen durch und kamen in der
6. Minute durch Jonathan
Tah, der nur knapp verpasste,
zur ersten guten Möglichkeit.
Gladbach tat sich nach dem
Offensivspektakel gegen
Bern im Spielaufbau zunächst
schwer und hatte in der 21.
Minute die erste Doppel-
Chance: Erst scheiterte Raffa-
el aus kurzer Distanz an Tor-
hüter Bernd Leno, danach

Wendt.
Die beste Gelegenheit für

Bayer vergab erneut Tah, der
mit einem Kopfball nur die
Querlatte traf (41.). Zuvor
scheiterte Karim Bellarabi
(33.) mit einem Rechtsschuss
an Gladbachs Keeper Yann
Sommer. Kurz darauf hatte
dann Hahn den Führungs-
treffer für die Gastgeber auf
dem Fuß, doch Leno war auf

dem Posten.
In der Nachspielzeit der

ersten Halbzeit gelang Hahn
nach einem langen von Tah
abgefälschten Pass dann das
1:0 für die Gladbacher. Es war
der 1000. Auswärts-Gegen-
treffer in der Leverkusener
Bundesligageschichte.

In einer sehenswerten und
abwechslungsreichen Partie
erhöhten die Gäste den Druck

und kamen durch Kevin
Kampl und Bellarabi zu wei-
teren guten Möglichkeiten.
Auf der anderen Seite schei-
terte Raffael mit einem Frei-
stoß am starken Bayer-
Schlussmann Leno. In der
hektischen Schlussphase ge-
lang dem eingewechelten
Pohjanpalo per Kopf der Aus-
gleich, ehe Stindl kurz darauf
zum Sieg traf.

Die Matchwinner: 2:1-Torschütze Lars Stinl (links) feiert zusammen mit Raffael und Andre Hahn den Gladbacher Sieg. FOTO: DPA

Wolfsburg
effektiv

zum Sieg
AUGSBURG. Das war effektiv.
Nach einer unruhigen Vorbe-
reitung ist dem VfL Wolfs-
burg der Saisonstart beim FC
Augsburg vollauf geglückt.
Neuzugang Daniel Didavi mit
einem platzierten Links-
schuss in der 35. Minute und
Ricardo Rodriguez mit einem
Freistoßtreffer kurz vor
Schluss (89.) sorgten für das
abgeklärt herausgespielte 2:0
(1:0) der Niedersachsen.

Die auch ohne den nach ei-
ner Muskelverletzung noch
geschonten Nationalstürmer
Gomez namhaft besetzte
Wolfsburger Offensive zog
nach anfänglicher Kurzarbeit
schließlich einmal richtig an.
Daniel Caligiuri flankte von
links, der von Sporting Lissa-
bon umworbene Angreifer
Bas Dost legte in seinem mög-
lichen Abschiedsspiel fein auf
Didavi ab. Und der aus Stutt-
gart gekommene Spielma-
cher drosch den Ball mit sei-
nem starken linken Fuß aus
15 Metern unhaltbar ins obe-
re Toreck. Die Verwaltung
des 1:0 fiel den Wolfsburgern
nach der Pause nicht sehr
schwer. Die Augsburger lie-
fen an, aber das Tor von Koen
Casteels geriet kaum einmal
ernsthaft in Gefahr. Den
Schlusspunkt setzte Rod-
riguez mit einem Freistoß.

Daniel Didavi besorgte den
1:0-Führungstreffer. FOTO: DPA

„Noch viel zu verbessern“
FC Schalke 04 verpatzt Saisonstart und verliert 0:1 bei Eintracht Frankfurt

FRANKFURT. Christian Heidel
war schwer enttäuscht. „Ich
will nicht drumherum reden.
Es gibt vieles, was wir noch
verbessern müssen“, sagte
der Sportvorstand des FC
Schalke 04 nach dem 0:1 (0:1)
zum Saisonauftakt bei Ein-
tracht Frankfurt.

Ein neue Ära „auf Schalke“
hat somit gleich mit einer völ-
lig verdienten Niederlage be-
gonnen. Es war das erste
Bundesliga-Spiel unter Hei-
del und auch das erste Bun-
desliga-Spiel unter dem neu-
en Trainer Markus Weinzierl,
aber die Geschichten dieses
Tages schrieben andere.
Frankfurts Torjäger Alexan-
der Meier etwa, der schon in
der 13. Minute den entschei-
denden Treffer schoss und in
der zweiten Halbzeit noch ei-
nen Elfmeter vergab (68.).
Oder Eintracht-Verteidiger
Michael Hector, der in seinem
zweiten Spiel für seinen neu-
en Verein bereits zum zwei-
ten Mal vom Platz flog. Nach
Gelb-Rot im Pokal sah der Ja-
maikaner diesmal die Rote
Karte wegen einer Notbrem-
se (79.).

Dass die Eintracht ihre Füh-
rung dennoch über die Zeit

rettete, lag an einer unerwar-
tet starken Leistung dieses
neuformierten Teams. „Ich
bin positiv überrascht von der
Mannschaft“, sagte Meier.
Auch Trainer Niko Kovac
schwärmte: „Das war eine
absolute Top-Mannschafts-
leistung. Die Jungs haben bei
dieser Hitze von der ersten
bis zur letzten Minute so viel
Meter gemacht. Das war au-
ßerordentlich stark.“

Vor allem in der Anfangs-
phase überrollten die Hessen
ihren Gegner geradezu. Da
hätten sie nach Chancen von
Mijat Gacinovic (4.), Branimir
Hrogota (8.), Meier (9.) und
einem nicht gegebenen Tor
durch Gacinovic (16.) schon
weitaus höher führen müs-
sen.

„Dieses Spiel gibt uns ein
gutes Gefühl“, sagte Sport-
vorstand Fredi Bobic. „Es hat

gezeigt: Wir haben hier viel
jugendliche Frische und auch
Qualität in der Mannschaft,
die sich noch entwickeln
lässt. Und die Mentalität die-
ser Mannschaft ist top. Das
brauchen wir auch, wenn wir
deutlich besser besetzte Ver-
eine wie Schalke bezwingen
wollen.“

Den fulminanten Frankfur-
ter Saisonstart sahen aller-
dings nur 47 000 Zuschauer,
weil der Fanblock in der
Westkurve leer bleiben muss-
te. Diese Sperre hatte jedoch
nichts mit den Ausschreitun-
gen der Eintracht-Anhänger
beim Pokalspiel in Magde-
burg vor einer Woche zu tun.
Sie ging noch auf Vorfälle aus
der vergangenen Saison zu-
rück.

Schalke hatte selbst in
Überzahl nur noch eine Rie-
senchance durch Klaas-Jan
Huntelaar (81.). Dem ambitio-
nierten Verein droht jetzt ein
völliger Fehlstart in die neue
Saison, weil der nächste Geg-
ner nach der Länderspielpau-
se Bayern München heißt.
Die Eintracht wiederum hat
zwei Wochen Zeit, um sich
auf das hitzige Derby bei
Darmstadt 98 vorzubereiten.Ratlos: Schalke-Trainer Markus Weinzierl. FOTO: DPA

Unzufriedene Gesichter
nach Auftakt-Remis

HAMBURG. Die Pfiffe nach
Spielende schmerzten die
HSV-Profis richtig. Das 1:1
(1:0) gegen den FC Ingolstadt
war vor 50 107 Zuschauern im
Volksparkstadion nicht der
erhoffte Saisonauftakt für den
Hamburger SV. „Das ist sehr
enttäuschend. Die Fans hat-
ten auch mehr erwartet“, sag-
te HSV-Linksverteidiger Mat-
thias Ostrzolek geknickt. Sein
Team wartet nunmehr seit
sechs Jahren auf einen Start-
sieg.

Die Stimmung, die laut
Trainer Bruno Labbadia „sehr
gut“ war in den vergangenen
Tagen, hat damit gleich beim
Saisoneinstieg einen Dämp-

fer erhalten.
Der vom Zweitligisten Uni-

on Berlin verpflichtete Bobby
Wood erzielte in der ersten
Halbzeit (30. Minute) die
Führung für die Platzherren.
Für Ingolstadt traf der einge-
wechselte Lukas Hinterseer
nach einem Slapstick-Quer-
schlag von Cleber (79.). „In
der zweiten Halbzeit haben
wir uns sehr weit auseinan-
derziehen lassen. Da hatten
wir keinen Zugriff mehr“,
klagte der HSV-Trainer. „Un-
term Strich ist das ein ver-
dientes Unentschieden. Wir
haben sehr viel fürs Spiel ge-
tan“, sagte Ingolstadts Trai-
ner Markus Kauczinski

Nach der Partie waren beide Teams enttäuscht. FOTO: DPA
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BVB setzt Heimserie fort
Stürmerstar Pierre-Emerick Aubameyang mit Doppelpack bei 2:1-Erfolg gegen FSV Mainz

DORTMUND. Noch kein Signal
zur Jagd auf die famosen Bay-
ern, aber ein solider Anfang
des neu formierten Vorjahres-
Zweiten: Immerhin konnte
Borussia Dortmund seine tolle
Heimserie gegen den FSV
Mainz 05 ausbauen und zum
Saisonstart der Fußball-Bun-
desliga einen verdienten 2:1
(1:0)-Erfolg landen. Match-
winner vor 81 360 Zuschau-
ern im Signal-Iduna-Park war
Torjäger Pierre-Emerick
Aubameyang, der mit seinem
Doppelpack (17./89./Foulelf-
meter) für die Entscheidung
sorgte. Erst in der Nachspiel-
zeit gelang dem eingewech-
selten Yoshinori Muto der An-
schlusstreffer für die tapferen
Mainzer.

„Ich freue mich, dass Auba-
meyang zweimal getroffen
hat und wir den Kopf oben
behalten haben“, sagte Tu-
chel, der mit der gesamten
Leistung des BVB-Teams ge-

gen seinen Ex-Club nicht so
zufrieden war. „Es war ein
mühsamer Sieg gegen aufop-
ferungsvoll kämpfende Main-
zer. Wir haben heute noch
nicht so eine gute Struktur
gefunden.“

Trainer-Kollege Martin
Schmidt lobte seine Elf, auch
wenn sie im elften Anlauf in
Dortmund wieder nicht ge-
winnen konnte und die siebte
Niederlage kassierte. „Wir
haben 90 Minuten gegen eine
Angriffs- und Passmaschine
verteidigt und wenig zugelas-
sen. Es war ein guter Start,
aber wir haben auch noch viel
Arbeit vor uns. Wir werden
unseren Weg gehen“, sagte
der Schweizer. Letztlich habe
man „durch zwei Tore nach
Standards verloren“.

Dortmund brannte ohne
fünf Profis - darunter auch der
leicht angeschlagene Rück-
kehrer Mario Götze und
Marco Reus - bei großer Hitze

kein Feuerwerk ab, absol-
vierte aber eine solide Partie.
Mit den Neuzugängen Marc
Bartra, Sebastian Rode, Ous-
mane Dembélé und Andre
Schürrle in der Startelf war
das Tuchel-Team über weite
Strecken dominierend. Welt-
meister Schürrle, dem schon
beim Pokalsieg in Trier ein
Treffer gelungen war, bot er-
neut eine Klasseleistung und
war an beiden Treffern betei-
ligt. Das 1:0 von Aubameyang
bereitete er mit einer Maß-
flanke vor, in der Schlusspha-
se wurde Schürrle von Karim
Onisiwo elfmeterreif gefoult.
„Es ist ein sehr guter Start für
ihn. Aber er hat noch Luft
nach oben“, sagte Tuchel
über den Weltmeister.

Beide Teams schenkten
sich von Beginn an nichts und
gingen hohes Tempo. Große
Chancen sprangen zunächst
nicht heraus, auch weil sich
das neu formierte BVB-Team

erst finden musste. Nach ei-
ner Viertelstunde drohte erst-
mals Gefahr vor dem Mainzer
Tor. Aubameyangs Schuss
(16.) strich über das Gehäuse
des neuen Torhüter Jonas
Lössl. Nur eine Minute später
machte es der Gabuner bes-
ser und versenkte den Ball
per Kopf nach Schürrles Flan-
ke im Netz.

Die Mainzer schienen trotz
des Rückstands nicht ge-
schockt und kamen durch Fa-
bian Frei und Onisiwo zu ei-
genen guten Möglichkeiten,
bei denen sich Bürki mächtig
strecken musste. Kurz nach
dem Wechsel hätte Christian
Clemens frei vor BVB-
Schlussmann Roman Bürki
den Ausgleich erzielen müs-
sen, doch sein Schuss ging
über das Tor. „Wir haben un-
sere Umschaltsituationen
nicht sauber ausgeführt“, mo-
nierte Schmidt im Anschluss
an die Partie.

Er fliegt wieder: BVB-Doppeltorschütze Pierre-Emerick Aubameyang feierte beide Treffer mit einem Salto. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayern München - Werder Bremen 6:0
Borussia Dortmund - FSV Mainz 05 2:1 (
1. FC Köln - Darmstadt 98 2:0
Hamburger SV - FC Ingolstadt 04 1:1
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:2
Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 1:0
Bor. M‘Gladbach - Bayer Leverkusen 2:1

1. Bayern München 1 6:0 3
2. VfL Wolfsburg 1 2:0 3
2. 1. FC Köln 1 2:0 3
4. Bor. Dortmund 1 2:1 3
4. Bor. M‘Gladbach 1 2:1 3
6. Eintr. Frankfurt 1 1:0 3
7. Hamburger SV 1 1:1 1
7. FC Ingolstadt 04 1 1:1 1
9. Hertha BSC 0 0:0 0
9. RB Leipzig 0 0:0 0
9. SC Freiburg 0 0:0 0
9. 1899 Hoffenheim 0 0:0 0
13. Bayer Leverkusen 1 1:2 0
13. FSV Mainz 05 1 1:2 0
15. FC Schalke 04 1 0:1 0
16. Darmstadt 98 1 0:2 0
16. FC Augsburg 1 0:2 0
18. Werder Bremen 1 0:6 0

Heute spielen
Hertha BSC - SC Freiburg 15.30
1899 Hoffenheim - RB Leipzig 17.30

Özil trifft bei
Arsenal-Erfolg

WATFORD. Der FC Arsenal
und Fußball-Weltmeister Me-
sut Özil scheinen langsam in
Form zu kommen. Die Gun-
ners gewannen am dritten
Spieltag der englischen Pre-
mier League beim FC Wat-
ford ungefährdet mit 3:1 (3:0).
Die Tore für Arsenal schossen
am Santi Cazorla (9.), Alexis
Sanchez (40.) und Özil
(45.+1). Den 1:3-Anschluss-
treffer für Watford erzielte
Roberto Pereyra (57.). Nach
dem schwachen Start mit nur
einem Zähler aus zwei Parti-
en, befindet sich die Elf von
Trainer Arsene Wenger auf
dem Weg nach oben.

Arsenal, das mit dem deut-
schen Nationalspieler Shko-
dran Mustafi vom FC Valen-
cia einig sein soll, ging früh in
Führung. Nach einem Pass
von Özil ging Alexis Sanchez
im Strafraum zu Boden. Ca-
zorla verwandelte den fälli-
gen Elfmeter zur Führung.
Sanchez baute die Führung
auf 2:0 aus, ehe Özil per Kopf
das 3:0 besorgte.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Dortmund - Mainz 05 2:1
Borussia Dortmund: Bür-
ki - Passlack (77. Piszczek), So-
kratis, Bartra, Schmelzer, Cast-
ro (59. Weigl), Rode (86. Guerrei-
ro), Dembélé, Kagawa, Schürrle,
Aubameyang.
FSV Mainz 05: Lössl - Dona-
ti, Balogun, Bell, Brosinski, Gba-
min, Serdar (71. Öztunali), Frei,
Clemens (81. Muto), Malli (86. de
Blasis), Onisiwo.
Schiedsrichter: Hartmann (Wan-
gen im Allgäu).
Zuschauer: 81360 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Aubameyang (17.), 2:0
Aubameyang (89./Foulelfmeter),
2:1 Muto (90.).

Köln - Darmstadt 2:0
1. FC Köln: T. Horn - Sörensen,
Mavraj, Maroh, J. Hector, M. Leh-
mann, Höger, Risse, Bittencourt
(74. Zoller), Rudnevs (70. Osako),
Modeste (86. Jojic).
Darmstadt 98: M. Esser - Fedezki
(56. Sirigu), Milosevic, Höhn, Hol-
land, J. Gondorf, Kleinheisler (85.
Olijnyk), Ben-Hatira (70. Jung-
wirth), Vrancic, Heller, Schipplock.
Schiedsrichter: Ittrich (Ham-
burg).
Zuschauer: 50000 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Risse (11.), 2:0 Modes-
te (61.)

Hamburg - Ingolstadt 1:1
Hamburger SV: Adler - Sakai,
Djourou, Cleber, Ostrzolek, G.
Jung (66. Diekmeier), Hunt, N.
Müller (66. Halilovic), Gregoritsch
(67. Lasogga), Kostic, Wood.
FC Ingolstadt 04: Nyland - Le-
vels, Matip, Bregerie, Suttner, Ro-
ger, Groß, Mo. Hartmann (66. Hin-
terseer), Morales (81. Cohen),
Lezcano (90.+1 Lex), Leckie.
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 50107.
Tore: 1:0 Wood (30.), 1:1 Hinter-
seer (79.).

Augsburg - Wolfsburg 0:2
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Gouweleeuw, Janker, Stafylidis,
Kohr (83. Hal. Altintop), Baier, Bo-
badilla, Koo (81. Usami), Caiuby,
Finnbogason (63. Ji).
VfL Wolfsburg: Casteels - Blasz-
czykowski, Bruma, Knoche, Ricar-
do Rodriguez, Gerhardt (60. Ar-
nold), Luiz Gustavo, Caligiuri, Di-
davi (72. Träsch), Draxler, Dost
(81. Bruno Henrique).
Schiedsrichter: Stegemann
(Niederkassel).
Zuschauer: 26172.
Tore: 0:1 Didavi (35.), 0:2 Ricardo
Rodriguez (89.).

Frankfurt - Schalke 1:0
Eintracht Frankfurt: Hrade-
cky - Varela, M. Hector, Abra-
ham, Oczipka, Hasebe, Masca-
rell, Huszti (56. Chandler), Meier,
Gacinovic (90. Seferovic), Hrgota
(81. Vallejo).
FC Schalke 04: Fährmann - Cai-
cara, Höwedes, Naldo, Kolasi-
nac (62. Baba), Geis, Aogo (74. N.
Bentaleb), Di Santo (46. Embo-
lo), Meyer, Choupo-Moting, Hun-
telaar.
Schiedsrichter: Stark (Ergol-
ding).
Zuschauer: 47000.
Tor: 1:0 Meier (13.)
Rote Karte: M. Hector (78./Not-
bremse)
Besonderes Vorkommnis: Fähr-
mann hält Foulelfmeter von Mei-
er (68.).
M‘Gladbach - Leverkusen 2:1
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Elvedi, Christensen,
Jantschke (46. Vestergaard), Tra-
ore (61. Johnson), Strobl, C. Kra-
mer, Wendt, Stindl, Hahn (84. Ha-
zard), Raffael.
Bayer Leverkusen: Leno - Je-
dvaj, Tah, Toprak, Wendell, Bel-
larabi, Aranguiz (78. Pohjanpalo),
Baumgartlinger, Kampl, Calhano-
glu (64. Mehmedi), K. Volland (64.
Brandt).
Schiedsrichter: Brych (München).
Zuschauer: 52183.

Köln von Unterbrechung
nicht zu stoppen

KÖLN. Es ist fast alles neu
beim SV Darmstadt 98. Und
deshalb nahm Fußball-Lehrer
Norbert Meier, als Chefcoach
ebenfalls neu im Amt bei den
Hessen, seinem umstruktu-
rierten Team das 0:2 (0:1)
beim 1. FC Köln nicht sonder-
lich übel. Der Nachfolger des
nach Augsburg gewechselten
Dirk Schuster fand indes auch
klare Worte nach seinem
Comeback auf der Bundeslig-
abühne: „Die Schwächen
werden schonungslos aufge-
deckt.“

Das wurden sie während
des von Witterungsunbilden
und einer zwölfminütigen
Gewitterunterbrechung be-
gleiteten Auftritts vor 50 000
Zuschauern im ausverkauften
Kölner Stadion in der Tat. Sie-
ben Neue bot Meier in der
Startformation der „Lilien“
auf. Deshalb habe man gese-
hen, „dass wir an den Mecha-
nismen noch arbeiten müs-
sen“.

Die Defensive war einer der
Darmstädter Schwachpunkte
in Müngersdorf. Zu spät fand
Meiers Abwehrzentrum mit
dem Schweden Alexander
Milosevic und dem ehemali-
gen Freiburger Immanuel
Höhn zu sich. Die Kölner Tref-
fer durch Marcel Risse in der

11. Minute und FC-Torjäger
Anthony Modeste (61.) mach-
ten offenbar, was „Lilien“-
Kapitän Jerome Gondorf
nach der Auftaktniederlage
festhielt: „Wir müssen weiter
Tag für Tag hart arbeiten.“

Müssen sie. Denn speziell
zu Beginn wirbelten die Köl-
ner die 98-Abwehr so durch-
einander, dass das 1:0 keines-
falls ein korrektes Ergebnis
der hohen Überlegenheit war.
„Man kann es so ausdrü-
cken“, bemerkte Darmstadts
Florian Jungwirth auf die Fra-
ge, ob die Meier-Elf denn
wirklich in allen Bereichen
unterlegen war.

Frederik Sörensen (l.) gegen
Marcel Heller. FOTO: DPA

Tore: 1:0 Hahn (45.+1), 1:1 Poh-
janpalo (79.), 2:1 Stindl (85.).

Rosberg mit nächster Pole
Mercedes-Pilot trotzt Problemen und siegt beim Qualifyin in Spa

SPA-FRANCORCHAMPS. Nico
Rosberg hat Wort gehalten
und sich im Angriffsmodus
die Pole Position für den Gro-
ßen Preis von Belgien geholt.
Der 31 Jahre alte Mercedes-
Pilot nutzte die Tatsache, dass
WM-Spitzenreiter und Team-
kollege Lewis Hamilton straf-
bedingt keine Chance auf
den besten Startplatz hatte,
nervenstark aus.

Rosberg ließ sich auch von
leichten Problemen im Trai-
ning nicht irritieren und ver-

wies am gestrigen Samstag in
der Formel-1-Qualifikation
auf dem Circuit de Spa-Fra-
norchamps den Niederländer
Max Verstappen im Red Bull
auf den zweiten Platz. „Es
freut mich sehr, es war ein
schwieriges Wochenende bis
hierhin“, meinte Rosberg.

Er war letztlich 0,149 Se-
kunden schneller als der in
Belgien geborene Niederlän-
der Verstappen. „Du kannst
es immer noch besser ma-
chen. Wir können uns aber

sehr darüber freuen, so nah
dran zu sein“, meinte der 18
Jahre alte Verstappen, der
nun auch der jüngste Pilot in
der ersten Startreihe ist. Drit-
ter wurde Kimi Räikkönen
vor seinem Ferrari-Teamkol-
legen Sebastian Vettel.

WM-Spitzenreiter Hamil-
ton ließ es wie erwartet ge-
ruhsam angehen, schon vor
dem Qualifikationsbeginn
stand fest: Der Vorjahressie-
ger von Spa-Francorchamps
und dreimalige Weltmeister
muss das Rennen vom letzten
Rang aus in Angriff nehmen.

In seinem Mercedes ka-
menmehrere zusätzliche An-
triebsteile zum Einsatz, die
ihm einen Strafversetzung
um offiziell 55 Plätze ein-
brachte. Er drehte vier Run-
den und beendete als 21. die
K.o.-Ausscheidung nach dem
ersten Durchgang. Ex-Welt-
meister Fernando Alonso
musste seinen Kurzeinsatz im
McLaren sogar nach nicht
mal einer Runde abbrechen,
sein Wagen blieb nach ein
paar hundert Metern stehen.

Die beiden weiteren deut-
schen Piloten Nico Hülken-
berg und Pascal Wehrlein
schafften es auf die Plätze sie-
ben und 16.

Nico Rosberg (rechts) hatte anfangs Probleme, siegte dann aber
vor Max Verstappen im Red Bull. FOTO: DPA
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Schalten Sie doch hier Ihre
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DIE HARKE
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Sicherheit ist das
schönste Geschenk.

DEKRA Automobil GmbH
Vor dem Zoll 14
31582 Nienburg
Telefon 05021 97880
www.dekra.com

DEKRA gratuliert den neuen Inhabern
der Leeseringer Autowerkstatt zur
Neueröffnung.

Unsere Leistungen:

• Oldtimer Restaurationen
• Oldtimer Reparaturen
• DSG Spezialist
• Zahnriemen aller Marken
• Motoreninstandsetzung
• KKFZ Reparaturen
• KFZ Handel
• Inspektions-Service
• Reifen Service
• AU-Prüfung, ist jederzeit möglich
• TÜV Abnahme ist montags, mittwochs und freitags

Tag der offenen Tür bei LAW
Am Samstag, dem 3. September 2016 ab 9 Uhr

www.law-auto.de Tel.: 05025 - 1000
die Profis rund ums Auto!

Wir feiern die Übergabe an die nächste Generation

Unser Motto: Kompetent und Preiswert

• Achsvermessung
• Bremsencenter
• Unfallreparaturen
• Anhängervermietung
• Autoglas-Service
• Autogas
• LKW Glas Spezialist
• Hol- und Bringservice
• Transporter Spezialist

facebook.de/LAWESTORF

www.partyzeltverleih-rode.de

Landfleischerei

TÜV NORD TerminService

Für alle, die es eilig haben.

TÜV ®

TÜV NORD TerminService

Jetzt neu:
Optimierter Online-

TerminService für

Smartphones.

Einfach den QR-Code

scannen und Termin

vereinbaren.

TÜV-STATION Nienburg
Am Meerbachbogen 6
Service-Tel.: 0800 80 70 600
www.tuev-nord.de

Nach 32 erfolgreichen Jah-
ren haben die Betriebs-
gründer Wilhelm Wegener,
Hans-Hermann Mix und
Christian Schmiegel einen
Nachhfolger für die Leese-
ringer Auto-Werkstatt ge-
funden: Marcus Zigahn (30).
Der gelernte Servicetechni-
ker freut sich darauf, anläss-
lich des „Tages der offenen
Tür“ am 3. September ab
9 Uhr zahlreiche Gäste be-
grüßen zu können.

Treue Kundschaft

„Wir haben in den vergan-
genen Jahren einen sehr
großen Kundenstamm auf-
gebaut. Von diesen treuen
Kunden möchten wir uns

verabschieden – und wir
möchten Danke sagen“,
unterstreicht Christian
Schmiegel. Selbstverständ-
lich legt Marcus Zigahn
größten Wert darauf, den
Stammkunden die gewohnt
hohe Qualität zu bieten.
Das Wichtigste ist, dass die
Kunden zufrieden sind“,
unterstreicht der 30-Jähri-
ge. Seine Philosphie lautet:
„Preiswert und kompetent.“
Marcus Zigahn möchte den
direkten Kontakt zu seinen

Kunden pflegen und stets
einen persönlichen Service
bieten.
Das Leistungsspektrum der
freien Werkstatt umfasst
Abgasuntersuchungen (AU)
und TÜV-Prüfungen, kleine
und große Reparaturen, Un-
fall-Instandsetzung sowie
Einbau von Zubehör und
Extras. Die Inspektionen bei
allen Automarken und Mo-
dellen werden exakt nach
Herstellervorgaben durch-
geführt und im Scheckheft

dokumentiert. Die Ersatz-
und Zubehörteile entspre-
chen den Qualitätsansprü-
chen und Vorschriften der
Automobilhersteller. Neu
ist, dass nun auch die Re-
paratur und Wartung von
Transportern das Leistungs-
spektrum ergänzt. Zudem
wird zukünftig auch ein
Glasservice speziell für Lkw
angeboten.
„Geplant ist weiterhin, eine
Kooperation zu knüpfen mit
einem Automobilhersteller,

Leeseringen. Am 30. April 1994 fand die feierliche Wiedereröffnung der „Leese-
ringer Auto-Werkstatt“ an der Nienburger Straße 41 statt. Vormals firmierte das
Unternehmen seit 1984 als „Landesberger Autowerkstatt“ in Landesbergen.

„PPPreiiiswertt unddd kkkompettentt“““
Marcus Zigahn übernimmt die Leeseringer Autowerkstatt / „Tag der offenen Tür“ am 3. September

Rafael Hallek bei der Montage. FOTOS: DUENSING

Die Leeseringer Autowerkstatt
ist unter neuer Führung.

ANZEIGENSPEZIAL



Wir sind Großhändler für KFZ- Ersatzteile, Werkzeuge und Werkstatt-
ausrüstung und seit über 35 Jahren in Bremen und Niedersachsen tätig.

Wir gratulieren zur Neueröffnung

Autoteilevertrieb Heise u. Klatte GmbH
Am Allerufer 21, 27283 Verden

ver@heiseklatte.de · www.heiseklatte.de

Wir bauen für Sie um, an und neu!
Pünktlich. Gewissenhaft. Preiswert.

Rufen Sie uns an: 0151 /15813817

Wir sind polnische Handwerker und bauen für Sie fachgerecht
um, an, neu & übernehmen Arbeiten in Hof und Garten.
• Maurerarbeiten (Klinker,

Fachwerk, Verputzen)
• Holzverarbeitung aller Art

(Türen, Fenster etc.)
• Sanitäranlagen
• Fliesen (Wand und Boden)
• Abrissarbeiten

• Gips- und Malerarbeiten und
Tapezieren

• Pflasterarbeiten
• Gartenpflege, Hausarbeiten,

Putzarbeit
• Innen- und Trockenbau
• Laminatverlegung

Roman Ubycha · Hauptstraße 169 · 31637 Rodewald

Zur Geschäftsübernahme
wünschen wir viel Erfolg
und freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit.

Ihr WM-Team
WM SE · Domänenweg 11 · 31582 Nienburg

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens 15C

Das Jahres-
abonnement für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer von
mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschriften-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann
GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs!

Datum Unterschrift

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (050 21) 966-4 03 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

erlebenerlebenLanderleben
Leckeres aus der veganen Küche

In Rehburg sind die Kutscher los

Zarte Falter aus Steinhude
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Abonnieren Sie Heimat!

Leckeres aus der veganen Küche

In Rehburg sind die Kutscher los

Zarte Falter aus Steinhude
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Reiten XXL auf Shirehorses

Raus auf das Binnenmeer

Der Zauber alter Dampfrösser
U1

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 66-4 03 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Im Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!

der im Landkreis Nienburg
noch nicht vor Ort ist“, stellt
Marcus Zigahn in Aussicht.
Außerdem wird es einen
DPD-Paketshop geben.

Aktion und Verlosung

Anlässlich der Betriebsüber-
gabe offeriert die Leese-
ringer Auto-Werkstatt ein
spezielles Monatsangebot:
Wer im September seine

Winterreifen aufziehen lässt,
der bekommt eine einmali-
ge Reifeneinlagerung sowie
einen 15-Punkte-Check kos-
tenfrei.
Am „Tag der offenen Tür“
am 3. September besteht
zudem die Möglichkeit, an
einem Gewinnspiel teilzu-
nehmen. Wer eine beson-
ders „alte“ Rechnung vorle-
gen kann, hat Chancen auf
den Gewinn eines Brems-
flüssigkeitswechsels, eines

„Service“ oder sogar auf
Winterreifen. Die genauen
Gewinnspielvoraussetzun-
gen sind im nebenstehenden
Kasten erläutert. An diesem
Tag sorgen Getränke und
Speisen zu günstigen Prei-
sen für das leibliche Wohl,
für die „kleinen“ Besucher
gibt es Spiel und Spaß.

Weitere Informationen sind
unter www.law-auto.de er-
hältlich.
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Bei dem Gewinnspiel locken
wertvolle Preise.
Mitmachen ist ganz einfach:
Sie brauchen am „Tag der
offenen Tür“ am Samstag, 3.
September, ab 9 Uhr nur Ihre
älteste Rechnung mitzubrin-
gen und schon nehmen Sie
am Gewinnspiel teil.

■ Für die älteste Rechnung
der Leeseringer Auto-Werk-
statt (rot, ab 1994) gibt es
einen Bremsflüssigkeits-
wechsel (nach Hvg.).

■ Der Besitzer der ältesten
Rechnung der Landes-
berger Autowerkstatt
(blau, von 1991 bis 1994)
erhält einen „Service“
(nach Hvg.) für sein Fahr-
zeug.

■ Wer in dem Besitz der
ältesten Rechnung der
Landesberger Autowerk-
statt (grün, mit den vier
Schornsteinen, von 1984
bis 1991) ist, erhält vier
neue Winterreifen.

GEWINNSPIEL
Das alte und neue Team der LAW Leeseringer Auto-Werkstatt (von links): Rafael Hallek, Marcus
Zigahn. Wilhelm Wegener, Phillip Meyer und Christian Schmiegel. Auf dem Foto fehlen Hans-Her-
mann Mix und Frank Wolter.

ANZEIGENSPEZIAL
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich

Fettes Brot 2. 9. 16

Heinz Rudolf Kunze 12. 10. 16

Andrea Berg 15. 10. 16

OTTO: Holdrio Again – Live 19. 10. 16

Kaya Yanar –
„Planet Deutschland“ 22. 10. 16

Jamie Lee 24. 10. 16

DISNEY ON ICE –

100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16

Paul Panzer 28. 10. 16

Ralf Schmitz 30. 10. 16

Al Bano & Romina Power 11. 11. 16

Status Quo 25. 11. 16

Johann König 26. / 27. 11. 16

David Garrett 27. 11. 16

Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16

BOSSE 3. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16

Michael Mittermeier 14. 12. 16

Night of the Proms 15. 12. 16

Mark Forster 17. 12. 16

BIBI & TINA 26. 12. 16

Sascha Grammel 24./25. 1. 17

Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17

Ina Müller 4. 2. 17

Bryan Adams 5. 2. 17

FALCO – Das Musical 21. 2. 17

Martin Rütter 3. 3. 17

Mario Barth 4. 3. 17

Wise Guys: Das Beste aus 25 Jahren –

Abschiedstournee 17. 3. 17

Schlager-Starparade 18. 3. 17

Lang Lang 21. 3. 17

Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17

DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17

Chris Tall 4. 11. 17

Bremen
Ich war noch niemals in New York

16. 9. – 9. 10. 16

Heinz Rudolf Kunze 8. 10. 16

Die größten Musical-Hits

aller Zeiten 21. 10. 16

Beatrice Egli 3. 11. 16

Kastelruther Spatzen 4. 11. 16

Starnacht 12. 11. 16

Elton John 18. 11. 16

David Garrett 23. 11. 16

Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16

Angelo Kelly & Family:

Irish Christmas 2016 1. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16

Mark Forster 11. 12. 16

Night of the Proms 18. 12. 16

BIBI & TINA 6. 1. 17

Paul Panzer 27./28. 1. 17

FALCO – Das Musical 4. 2. 17

Andrea Berg 10. 2. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17

Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17

Martin Rütter 10. 3. 17

Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17

Sarah Connor 19. 3. 17

Ina Müller 31. 3. 17

Mario Barth 29. 4. 17

DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17

Chris Tall 12. 5. 17

Sascha Grammel 15. 7. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17

Sascha Grammel 6. 4. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

Fliesen · Marmor · Granit

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

bau + keramik

jeden 1. Sonntag im Monat
Schautag von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche

Immobilien

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Einfamilienhaus von Privat zu
verkaufen in Siedenburg
100,96 qm Wohnfläche, 926
qm Grundstück, voll unterkel-
lert, Garage mit Anbau (Werk-
statt), Partygartenhaus,
Geräteschuppen, kann zum
Teil mit Werkzeug und
Inventar übernommen werden.
98.000,-Euro VS.
% (01 60) 6 70 60 10

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Wochenendhaus
31632 Husum Am Weißen Stein
Schöne ruhige Waldlage,
Grundstück 1360 m², massives
Wohnhaus, Wohnfläche 73
m², Zentralheizung, Vollkeller,
Terrasse, Geräteschuppen,
Stellplatz. VB 95120 €. % (03
91) 40 04 55 79

AWG

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Steyerberg, Haus 140 m², Grdst.
670 m², 2002 kompl. renov., VS
% (01 62) 9 74 84 22

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Wir suchen fortlaufend

Ackerflächen
als Brache oder auch in
Nutzung zu erwerben.

Interessenten bitten wir,
sich mit Herrn

Bernhard Männel,
Tel. 04264 /836481,

Mobil 0151 /17326924
oder E-Mail:

bernhard.maennel@t-online.de,
in Verbindung zu setzen.

Vermietungen

WG-Gründung Ü 40 mit Garten u.
Terrasse zum 1.10.16
% (01 51) 62 60 01 67

Gewerbegrundstücke

2-Zimmer-Wohnung

Landesbergen: 2 ZKB, 1. OG, neu
renoviert, teil-od.vollmöbliert.
An solvente Mieter. KM 250,-
E +NK + MS % (0171)4488675

Leese: OG 2,5 Zi. Whg., ca. 75 m²,
Bad mit Wanne u. Dusche, gr.
Dachter., EBK, Pkw-Einstellpl.,
ab 1.11.16 frei, KM 300 €, 1 Mo.
MK, NK ca. 150 €, keine Tiere
% (01 52) 06 93 62 62 ab 16 Uhr

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Liebenau: 2 Zi.-Altenteil-Whg.,
EG, sep. Eingang, 100 m², EBK,
Parkett, ruh. Lage, Terrasse,

z. 1.9.16 frei. % (0 50 23) 21 86

Nienburg/Innenstadt
2 Zi.-Whg., EBK, Laminat,
Stellplatz, 2. OG, Miete: 300,-E

zzgl. Wasser u. Strom.
% (0 15 20) 9 10 20 06

3-Zimmer-Wohnung

Nienburg: EG, 80 m², top Lage,
ruhig, Bahnhofsnähe, 3 ZKB,
Kellerrm., Terrasse m. kl. Gar-
tenanteil, Ölhzg. 129 kW/h, kei-
ne Tierhaltung, 440,- E KM +
NK + 3 MM MK, auf Wunsch
Garage. % (0 50 21) 39 71

Liebenau: 3 ZKB, Blk., 74 m²,
renoviert, EBK, Pkw-Stellpl.,
KM 420 E % (0 57 54) 9 26 00 86

Steyerberg: 3 Zimmer, Küche,
Bad, kl. Balk., Keller, 2 Stell-
plätze, frei 01.10.2016, Wfl. ca.
86 m², KM 398,- E zzgl. NK,
Kaution 2 Kaltmieten, Endener-
giebedarf 158,7 kWh/(m²a),
% (01 60) 2 48 16 61

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau: Ruhige Whg., renov.
3 ZKB, 61 m², Terrasse, Keller,
Stellpl., gepflegtes Umfeld, ab
01.12.2016, % (0 57 61) 41 86

Schöne Wohnung mit Loggia
Renovierte 3-Zimmer-WHG
mit Parkett, Duschbad inkl.
Wanne und Loggia (78 qm)
in ruhiger Gartenlage im
Leintor zu vermieten;
Kaltmiete 420,00 Euro inkl.
Stellplatz zzgl. Nebenkosten
150,00 Euro % (01 73) 9 00
32 92

Holtorf: 3 Zi.-Whg.
DG mit Südbalkon, Laminat,
EBK, Stellplatz, weißes
DU-Bad, ruh. Wohnlage. KM
425,-E . % (0 15 20) 9 10 20 06

ERSTBEZUG in Nienburg
3-Zimmer EG Wohnung
m kl Garten, Terrasse, Carport
m Abstellraum ca. 94 qm²
695€ incl. Carport zuzüglich
Heiz- und Betriebskosten
Bezugsfertig ab 01.11.2016
% (0 15 22) 7 08 08 88
Wohnung94qm@t-online.de

NI-Alpheide-Gebiet: 3 ZKB, 77 m²
Stellpl., Balk., EBK, 2. OG, frei
ab sofort, KM 445,-E +Stellpl.
+NK +Kt., Endenergieverbr.:
99 kWh % (01 51) 56 33 20 56

Steyerberg: Zentr. Lage, 3 ZKB,
1. OG, 60 m², ab 01.11. frei,
% (01 71) 2 02 14 42

4-Zimmer-Wohnung

Nienburg/Innenstadt am Wall:
5 ZKB, kompl. saniert, Däm-
mung u. Lehmputz, 1. OG, ruh.
Lage mit Innenhof/Garten, 115
m², 690,- € KM, 40,- € Grg., sep.
Gashzg. Kombi Warmwasser,
ca. 80,- € NK, %(0 50 21) 91 04
78 (AB) o. (01 72) 4 15 31 65

Wer wohnt gern auf dem Land?
Wohnung in Düdinghausen/
Steyerberg: Renov. 4 Zim.-Whg.,
Kü. mit EBK, Bad, 75 m², Bio-
gas-Heiz., inkl. Garage, schöne
kl. Gartenecke, gepfl. Umfeld,
ab 01.09. frei, % (0 57 64) 94 15
02 od. % (01 51) 14 55 81 94

Rehburg: Helle, gepflegte 4 ZKB,
EG, 80 m², Blk., Keller, 385,- E +
NK, gr. Garten, %(0160) 7827605

Häuser

Wietzen/Dolldorf: Kleines Haus in
naturnaher Alleinlage, 3 ZKB,
Abstellr., ca. 110 m², Grdst. ca.
2500 m², Nebengeb. u. Garagen
80 m², Gartenteich, zu vermie-
ten, % (01 72) 5 11 01 63

Garagen

Liebenau, Meisenweg
mtl. 35,– €, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Mietgesuche

Nienburg/nähere Umgebg.:
Ruhiger, frdl. Pensionär, NR
sucht 1-2 ZKB, EBK, Blk. od.
Terrasse. zum 1.10.16.
% (01 72) 7 02 14 91

2-Zimmer-Wohnung

Ni., kl. 2 Zi.-Whg. mit Kü. ab
1.11.16 od. 1.12.16 bis 400,-E

warm gesucht% (0172) 9403071

3-Zimmer-Wohnung

Kindergärtnerin su. in Steyerberg
3-4 Zi-Whg. in ruh. Lage.
% (0 57 64) 94 28 603

Häuser

Kleines Haus mit gr. Grundstück
in ländl. Gegend, von Ehepaar
(50) zu mieten gesucht,
% (0 50 27) 94 99 29

...aktuell und
informativ!

Land zum
Leben
Grund zur
Hoffnung
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Jungfrau 24.8. – 23.9.
Versuchen Sie, sich realisti-
sche Ziele zu stecken, um
sich nicht überfordert zu füh-
len. Gehen Sie heute Abend
ruhig einmal früher schlafen.

Waage 24.9. – 23.10.
Bei einem privaten Geschäft
schneiden Sie bestens ab,
Erfolg auf der ganzen Linie.
Eine finanzielle Durststrecke

dürfte damit beendet sein.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Bei unterschiedlicher Inter-
essenlage kann schon mal
ein Wort schärfer formuliert
werden als gewollt. Sie soll-
ten unbedingt gelassen blei-
ben.

Schütze 23.11. – 21.12.
Tendenz: positiv. Keine er-
heblichen Störfaktoren sind
in Sicht. Lassen Sie sich eine
verdiente Belohnung nicht
durch Unachtsamkeit entge-
hen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Eine offene Aussprache
kann durchaus sehr befrei-
end sein. Vielleicht werden
Sie auch feststellen, dass

Ihre Ängste völlig unbegrün-
det waren.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es fällt Ihnen schwer, sich
zu entscheiden. Wägen Sie
noch einmal genau ab, las-
sen Sie aber die gute Gele-
genheit nicht an sich vorbei-
ziehen.

Fische 20.2. – 20.3.
Falls Sie nicht genügend Um-
sicht walten lassen, könnten
Sie sich Nachteile einhan-
deln. Bei Eigentumsfragen ist
nun eine Entscheidung fällig.

Widder 21.3. – 20.4.
Seien Sie heute besonders
aufmerksam, Sie könnten
andernfalls eine günstige
Gelegenheit verpassen, die
sich so schnell nicht wieder
bietet.

Stier 21.4. – 20.5.
Ein Treffen wird nicht alle
Ihre Erwartungen erfüllen.
Trotzdem kann dieser Tag
recht positiv verlaufen. Sie
müssen nur das Ihre dafür
tun.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Kühne Pläne oder Ideen
nicht gleich wieder verwer-
fen. Kann es sein, dass Ihre
Toleranzgrenze anderen ge-
genüber etwas zu tief ange-
setzt ist?

Krebs 22.6. – 22.7.
Ein Energiefeld macht es Ih-
nen möglich, die anfallende
Arbeit mit Leichtigkeit zu be-
wältigen. In der Liebe dürfte
es jetzt heftig knistern.

Löwe 23.7. – 23.8.
Rosige Zeiten für die Liebe.
Vorausgesetzt, Sie bewah-
ren sich ein offenes Ohr für
die Bedürfnisse Ihres Schat-
zes. Jemand braucht Ihren
Rat.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
29. August bis 3. September 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 31.8.2016

Nackensteak kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Rinderbraten
1 kg € 8,99

Kasseler
Lachsbraten 1 kg € 6,99
Fleischwurst

100 g € –,69
Wurstsalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,-€

LandLanderleben

Stellenangebote

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer

Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten

Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am

Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Eystrup Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Landesbergen Stolzenau
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer

Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten

Jahresurlaub von 24 Tagen. Einen überschaubaren

Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Das Extra-Geld
für nebenher!

Warmsen
zum nächstmöglichen Termin

Kraftfahrer m/w (in Vollzeit)

Wir suchen Sie!

Wenn Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in
einem erfolgreichen, wachstumsorientierten Unternehmen
interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an die:

Raiffeisen-Warengenossenschaft
Niedersachsen Mitte eG

z.Hd. Holger Nürge

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen

nuerge-h@rnm-eg.de

www.rwg-ndsmitte.de

Voraussetzung:
▶ Führerschein Klasse CE

▶ ADR Bescheinigung für Tankfahrzeuge wünschenswert

▶ Bereitschaft zur gelegentlichen Wochenendarbeit

▶ Bereitschaft zur Schichtarbeit

▶ freundliches Auftreten

Bist du beruflich in die Ferne geschweift
und möchtest gerne wieder zurück in die Heimat

oder bist du schon in der Nähe?
Dann ist dies deine Job-Chance!

Das „Haus am Rosenwinkel“ in Stolzenau sucht

Pflegefachkraft (m/w)
einen Pflegeassistenten (m/w)

in Voll-oder Teilzeit sowie Nachtwachendienst

Wir bieten:
• Coolen Job im coolen Team

• langfristige Perspektive
• Vergünstigung im Fitnessstudio Steyerberg

• regelmäßige interne & externe Fortbildungen
• Gehalt nach Qualifikation, Sonntags- und Feiertagszuschläge

• Arbeitgeberzuzahlung für private Krankenhausleistungen
in Kooperation mit Helios-Kliniken.

Wichtig sind für uns:
eine eigenständige, zuverlässige Arbeitsweise
und ein vorbildlicher Umgang mit Bewohnern,

Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit.

Ihre Bewerbung senden Sie uns vorzugsweise per Mail an:
pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

oder schriftlich an:
Frau Siemering/Frau Muche

DRK Haus am Rosenwinkel · pflegen & wohnen gGmbH
Dorfstraße 1 · 31592 Stolzenau

Deutsches Rotes Kreuz

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
in Rehburg-Loccum einen

Dipl. Sozialarbeiter / Dipl. Sozialpädagogen (w/m)
in Vollzeit

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen,
gern per E-Mail bitte an:

Psychiatrisches Wohn- und Pflegeheim
Sonnenburg GmbH, Verwaltung

Frau Klemens, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Wir suchen

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Zimmer.

Ganzjährig, Teilzeit, Vollzeit
und auf 450-€-Basis
(je nach Absprache)

Bewerbungen unter

Achternümme 2 – 4
31515 Wunstorf/Steinhude

Telefon: (05033) 8834
www.hotel-ingrid.de

Helfen Sie uns...

in Rehburg-

Loccum
für die regelmäßige Reinigung

eines Marktes

6x wöchentl. ab 19.00 Uhr

ca. 1,2 Std.

Bezahlung nach Tarif: 9,80 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

Wir betreiben zurzeit 46 Getränkefachmärkte unter dem Namen
GETRÄNKEHAUS.
Um auch in Zukunft weiter erfolgreich tätig sein zu können, suchen
wir engagierte Mitarbeiter.
Für unseren neuen Getränkehaus-Fachmarkt in Stolzenau suchen
wir

Verkäufer/-in
in Voll- und/oder Teilzeit (25 – 30 Std. bzw. 37,5 Std. per Woche).

Sie sind einsatzbereit, verantwortungsbewusst, flexibel und verfügen
ggf. über eine kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise im Einzel-
handel.

Wir bieten Ihnen einen sicheren und vielseitigen Arbeitsplatz in
einem wachsenden Unternehmen.

Informieren Sie sich auch im Internet unter www.getraenkehaus.de
über das Leistungsangebot unserer Firma.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung, die
Sie bitte an folgende Adresse richten:

HEINRICH MEYER GETRÄNKE GmbH
Im Gewerbegebiet 30 · 49459 Lembruch

Bei Rückfragen steht Ihnen unser Herr Grammel unter Tel. 0162-
2979668 oder rainer.grammel@getraenke-meyer.de zur Verfügung.

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige

am Sonnabend

ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

An der Polizeiakademie Niedersachsen ist am Studienort Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Arbeitsplatz

„Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter
IT-Sicherheit“ (EG 10 TV-L)

zu besetzen.

Das Profil der ausgeschriebenen Arbeitsplätze und Details zur Bewer-
bung finden Sie unter http://www.pa.polizei-nds.de/aktuelles/stellen-
ausschreibungen/.
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*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung

unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-

bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-

schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Fit und
aktiv

den Tag
beginnen

Liebenauer Heide Mainsche
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Pennigsehl
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Die Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH
sucht zu sofort oder später

Pflegehelfer (m/w)
in Teilzeit.

Telefon (05021) 7770, ab Mo. 8.00 Uhr
Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH

Ziegelkampstraße 7C, 31582 Nienburg

KÄLTE SCHRADER KLIMA G
M
B
H

Beratung • Verkauf Planung • Service

Kälte Schrader Klima GmbH • Oyler Straße 1A • 31608 Marklohe-Lemke
Tel. 0 50 21 / 6 17 22 • Fax. 0 50 21 / 6 34 54 • www.kaelteschrader.de

DeineAufgaben: Montage, Wartung und Reparatur von kälte- und klimatechnischen
Anlagen unserer gewerblichen und privaten Kunden im Landkreis Nienburg und
der näheren Umgebung. Bewirb dich mit allen nötigen Unterlagen per E-Mail unter:
jobs@kaelteschrader.de

ab sofort in Vollzeit

oder als
Anlagenmechaniker für
Sanitär- Heizungs- und
Klimatechnik (m/w)
oder als
Elektroinstallateur (m/w)

...als Mechatroniker(m/w)
für Kälteanlagen

oder als

...als

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Hauswirtschaftshelfer/in

in geringfügiger Beschäftigung
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz

Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Landsitz Hohenholz

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung

unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-

sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-

gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen

des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-

schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Nienburg Rehburg Stadt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Für die individuelle Pflege und
Betreuung unserer Bewohner
suchen wir zur Verstärkung unseres
kollegialen Pflegeteams

eine Pflegefachkraft w/m oder

eine/n Heilerziehungspfleger/in
auch Teilzeit möglich und
zur Begleitung und Unterstützung
unserer Bewohner bei vielfältigen
Tagesaktivitäten

eine/n Alltagsbegleiter/in
nach § 87 b SGB XI in Teilzeit.

Wenn Sie u. a. an einem guten
Betriebsklima, Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowie einer
betrieblichen Gesundheitsförderung
interessiert sind, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbungsunterlagen.

Haus Viktoria Luise
Frau Ripke-Eifler
Allee 12, 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 305-0
Fax (05037) 305-113
info@haus-viktoria-luise.de

Zentrum für innovative
rehabilitative Pflege und Betreuung

...alles wird gut!

Hinterm Felde 4
32469 Petershagen-Friedewalde

Tel. 05704 - 958940

Wir suchen

• Dachdecker-
gesellen (m/w)
zu sofort

• Dachdeckerhelfer
(m/w) zu sofort

• Auszubildende
zum Dachdecker
(m/w) zu sofort

Erfahrener Maurer gesucht
Tel. 0174/4005437

Suche Verkäufer/-in
für Tankstelle in Nienburg

in Teilzeit oder auf 450-€-Basis.
Bewerbung:

0120@tamoil.net · (0171) 9310743

Reinigungskraft (m/w)
für Schwarmstedt täglich von
15.30-18.30 Uhr gesucht.
Deutschsprachig, flexibel.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (0 57 22) 9 91 10

Apotheker/in
10 – 40 Stunden

in Stolzenau/Liebenau
zu sofort oder später

gesucht!

Apothekerin
Christine Koch e.K.

Allee 12
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 9019866
koch@vivas.de

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Wir suchen Nachhilfelehrer/in -
gerne Studenten, Akademiker
oder Pensionäre - für das Fach
Französisch. Interessiert?
Studienkreis Nienburg,
% (0 50 21) 1 81 22

Reinigungskraft
in Liebenau gesucht.
Haushalt und Büro
auf Minijob-Basis.

Telefon (05023) 98070
und (0171) 3128410

Heinz Meyer Güterkraftverkehr
Barkeschstr. 4 · 31626 Haßbergen

Gesucht wird zu sofort
ein

Kraftfahrer CE (m/w)

für einen Sattelzug mit Kippauflieger oder
Planenauflieger überwiegend Innerdeutschland.

Z (0 50 24) 10 30 Samstag von 9 – 16 Uhr
Z (01 75) 5 66 91 30 Mo. – Fr. 7 – 20 Uhr

heinzmeyertrans@t-online.de

Erfolgreiches Team sucht
Verstärkung!

Verkäufer/in
für Imbissbetrieb auf

450-€- oder Teilzeitbasis
gesucht.

Telefon 0172/5453039

KÖTTER Instore Logistics SE
& Co. KG sucht in Rehburg-
Loccum sowie in Nienburg flexi-
ble Mitarbeiter (w/m) für die
Warenverräumung in SB-Le-
bensmittelmärkten. Arbeitszei-
ten in den Abend-/Nachtstun-
den (Mo/Mi/Do/Fr ab ca. 18 bis
23 Uhr). Bewerbungen an
bewerbung.whv@koetter.de oder
an die Gökerstrasse 68, 26384
Wilhelmshaven.

Minijob-Angebot: Gartenarbeiten
aller Art in Pennigsehl, 8,50€/
Std., Arbeitszeiten nach
Absprache.
% (0 50 28) 2 89

Stellengesuche

Suche Reinigungs/Putzstelle in
Nienburg. % (01 62) 8 00 92 80

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.
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Die private

7-Tage-Kombi
Die Harke + HamS

Verkaufen mit Ihrer

Heimatzeitung ist günstiger,

als Sie vielleicht denken.

Vergleichen Sie doch mal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an

7 Tagen in unserer Tageszeitung

DIE HARKE und in unserer Wochenzeitung

HAMS – Die Harke am Sonntag.

Tag für Tag haben Sie so bis zu 70 000

Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten

Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig

Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne

Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.

Dann senden Sie uns bitte den in dieser

Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 50 21) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(5,90 €)

2 Zeilen
(11,80 €)

3 Zeilen
(17,70 €)

4 Zeilen
(23,60 €)

5 Zeilen
(29,50 €)

6 Zeilen
(35,40 €)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,

ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie

bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie

ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:

DIE HARKE · Media-Service-Center

Postfach 13 60 · 31563 Nienburg

oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!

❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,90 €

❏ Anzeige mit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private

7-Tage-Kombi
Die private

7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

online.online.

Automarkt

Mazda

Renault

VW

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Landmaschinen
Ankauf

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, einfach
eine eigene Stiftung für den Natur- und Umwelt-
schutz zu gründen – auch ohne großes Stiftungsver-
mögen! Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen
und kostenloses Informa-
tionsmaterial zu unseren
Angeboten wenden Sie
sich bitte an

Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Musikinstrumente Verkauf

Verkäufe

Ankäufe

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Sport im Verein.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Super Angebote für Allein-
unterhalter und Hobby Verkaufe
Yamaha Keyboard Tyros 2,
gebraucht aber sehr guter
technischer Zustand.
Einschließlich hunderte von
Midifiles und
Styles aus Volksmusik und
Schlager gesangsfertig
abgepeichert. Zusätzliche
Audio-Dateien für Disco
usw. für ca. 300 Stunden.
Verstärkeranlage HK Audio
L.U.C.A.S. 600
Es handelt sich um eine 900
Watt Aktiv-Anlage
mit Subwoofer und Sateliten
einschl. Ständer.
Ausreichend für ca. 150
Zuhörer.
Preise Verhandlungsbasis.

% (0 42 54) 6 44
h-steinhaus@t-online.de

Suche Trecker bis 75 PS, Anhän-
ger / Kipper und Mähwerk, auch
ohne TÜV od. rep. bedürftig,
% (01 62) 7 60 35 02

Mazda MX5 Cabrio, rot, EZ
5/91, 1840cm³, 85KW, 183.000
km Euro 4 (grüne Plakette),
LM Felgen, VB 3.450,- €

% (0 50 26) 9 41 09 ab 18°°
kai.thaldorf@gmx.de

Kaufe alles vom Militär u. Musi-
kinstumente % (0 42 38) 13 82

Heidelbeeren, selbst pflücken,
kg/2,-E . Heemsen.
% (0 50 24) 16 71

Motorroller Piaggio 125, TÜV neu,
% (01 71) 73 45 768

Clio RT 1,2, schw., 3-türig,
Bj. 4/99, TÜV 3/18, 43 kw,

unfallfrei, techn. top Zustd. VB
1100,-E . % (0 50 21) 8 60 33 05

Sehr stabiler Esstisch (Kulissen-
tisch), Kirschbaum, ausziehbar
v. 1,40m auf 2,90m, breite 0,90m,

VB 100,-E . % (0 50 21) 91 10 21

Neuwertiger Fernsehsessel, Hund-
box, Trimm-Fahrrad, zu verk.,
% (0174) 7338189

Marklohe: Kaminholz, mehrjähr.
abgelagert, ab 32,-E /RM zu ver-
kaufen.
% (01 71) 4 82 27 35 ab 18 Uhr

Herrengarderobe (Gr. 56/XXL)
z. T. neu, günstig abzugeben.
% (01 52) 57 09 49 85

Leder-Couchgarnitur 3-2-Sessel
m. pass. Tisch, gr. Esstisch (aus-
ziehb.) mit 6 Stühlen Holz/Le-
der, sehr wertvoll, kpl. Schlaf-
zimmer, % (0 50 21) 51 35

Vogelliebhaber: Voliere (Alu)
2 m L, 0,65 m B, 1,80 m H, mit
Vogel-Häuschen 0,80x0,65x2,00
m, winterfest, % (0 50 21) 616 64

Alter Flipper
zum Basteln gesucht, gerne
auch kaputt.
% (01 52) 27 17 90 11

Suzuki GSX R 750 K8 110 kw,
schwarz/met.-orange, 37000
km, Ixil-Auspuff, Schönwetter-
Fahrzeug
% (0 50 21) 6 25 67 ab 17.00
Uhr
% (01 73) 2 15 49 21 ab
17.00 Uhr

Verkaufe: Rustikale Gartenbank
u. 2 Sessel, fast neu, gute Tisch-
lerarbeit; Gartenhäcksler
% (0 50 21) 1 63 68

Tiguan Sport & Style, TSI, 147
Kw, schw.-met., 108 Tkm, All-
rad, AHK, Panorama, gr. Navi,
Rückf.-Kam. uvm., alle Inspekt.,
TÜV 03/18, sehr gepfl., VB
13.000,- E , % (01520) 9481311

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Golf VI, 75 kw, 118 Tkm, TÜV/AU
neu, Ez. 06/09, VB 6500,- E ,
% (0 50 74) 92 49 17

Kawasaki GPZ 500 S mit Koffer,
60 PS, TÜV 5/17, 1150,-E .

% (01 77) 4 88 93 70
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20% auf ALLES!

Bis Samstag, 10. September 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

cdu-gemeinde-stolzenau.de

Fliesen

BOCK
www.fliesenbock.com

3
3

3
3

Villeroy
& Boch

Wand-
und

Boden-
fliesen

Spanische
und

italienische

Wand-
und

Boden-
fliesen

... mehr
Bock
ins Haus!

Trendy: Flusssteine bei uns im Sortiment

Sie stammen aus Steinbrüchen rund um den
Globus. Die natürliche Farbigkeit gepaart mit der
Individualität jedes einzelnen Mosaiksteins geben
jedem Flusssteinmosaik seine besondere Note.

Verwendungsbereich: Im gesamten Innenbereich

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Veranstaltungen

Neu bei uns im Team

Tina Kleinfeldt
(ehem. bei Friseur Wiechmann

in Wietzen)

Sie ist zuständig für
Damen-/Herrenfrisuren und
freut sich auf Ihren Besuch.

Raiffeisenstraße 2
27330 Asendorf

Telefon (0 42 53) 14 50
www.friseur-runge.de

Wir sind verheiratet.
Wir sind glücklich.
Wir sind dankbar.
Dankbar für die vielen liebevollen Worte und
Glückwünsche, für Geschenke und Aufmerk­
samkeiten zu unserer standesamtlichen Trauung.
Herzlichen Dank an alle, die diesen Tag
unvergesslich machten.

Marcel & Dominique Steinbeck
geb. Hormann

Pennigsehl, im August 2016

Küchen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Badsanierung
Fliesen, Heizung, Wasser
% (01 60) 97 73 96 54

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Heu und Stroh in kleinen Bunden
gesucht, möglichst mit
Lieferung nach Pennigsehl.
% (0 50 28) 2 89

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter­
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen

Tel. (05021) 8941778 u.
0173 6226314 Gutsc

heine

erhältli
ch!

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Verschiedenes

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Flohmarktpreise

5,– l 10,– l 15,– l 20,– €
bis Mittwoch, 31. 8. 2016

Zu vermieten!

Tel. 0171/1164843

Brauchen Sie einen
Handwerker

Maler übernimmt Spachtelarbei-
ten im Trockenbau % 0171 624
627 0

Ärztetafel

Wir machen URLAUB vom
5. bis 16. September 2016.

Zahnarztpraxis

Arnold Klimek
Celler Straße 55 · Nienburg

Telefon (05021) 4792

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 3.9.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Kontakte

Hengstfohlen v. Finest
Hengstfohlen v. Finest, in
29633 Munster, anschauen
lohnt sich! Preis: VHB
% (01 71) 4 55 03 78
franziskastosch@web.de

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Maine Coon Katzen
Mit Stammbaum von 12 wo.
-3 Jahre suchen neue Familien.
Bilder gerne per Mail oder
whatsapp
% (0 15 14) 2 33 12 53
petra-krebs1@gmx.de

1 Rüden Yorkshire zu verkaufen
% (0 57 61) 90 78 64

Weiße Schäferhundwelpen,
6 Wo. alt, aus liebevoller Haus-
aufzucht, suchen neues Zuhause.
% (0 42 76) 96 22 19 oder
(01 72) 1 42 40 41

Deckf. Schwarzk.-Lammböcke
zu verk. 05764-9427330

Offenstallplatz für Pony od.
Kleinpferd in Sudhalenbeck,
% (0 50 22) 89 10 95

Tiermarkt

Bekanntschaften

Sie, 57, su. gebildeten Mann, NR,
viels. interessiert f. gute Gesprä-
che u. gemeinsame Unterneh-
mungen. 1summer@gmx.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
IN

FR
A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung



Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

*** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen ***

Großer Teil-Räumungs

VERKAUF

Wir bauen für Sie um
und brauchen Platz!

Jetzt die beste
n

Stücke sichern
!

· Küchen
· Schlafzimmer
· Wohnzimmer
· Kinder- und
Jugendzimmer

· Speisezimmer
· Kleinmöbel
· Garderoben
· Babyzimmer
· Badmöbel
· Büromöbel

Wir bauen für Sie um

50%
Bis zu

auf reduzierte Ausstellungsware!

auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!30%


